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Litzmannſtädter Zeitung 


e e e Die große Heimatzeitung fag i para 
meigenonnabie dlli, @ertelen unb Jeilungsbeftehung 16440, Druderel und. fi Ot tießsrabalt), Bei Pente 1 5 gen. und 29A Jeu 
ormularoertauf 108, 0 Sceififeitung: Münch. Hutten. Sir 96, Fern 10980/1081 im Often des Reichsgaues Wartheland ehren id Die eue ee len Bel Wes mnganat ober ente 
Vereinen der Soeltan werllags (außer ſonnabends) von 10 bis 12 Uhr, mit den amtlichen Bekanntmachungen U eden 37 ii b a e 
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Aufräumung und reſtloſe Vernichtung 


Die Liquidation im Oſten geht weiter / Furthtbares Erwachen fi nammen 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung i 


Berlin, 11, Oktober Den piani ben 179550 Stob au wal 75 0 
e Selbjttäufhung ging fo weit, daß man in 

Im che find pie Würfel gefallen, Nun» London Ka 15 Giegestribiinen verkaufte.“ 

mehr erwägt ie Aufgabe, dieſen Sieg zu 

ſichern und dle e melane der l àu Stalins vorzweielte Huteschrele 

vollenden, Geſchlchtliche Parallelen Aus dieſem Wahnſinns rausch gibt es jeht 

drängen fih auf. Im Kriege 1870/74 fiel die für unſere Gegner ein furchlbares Erwachen. 


Entſcheldung durch die ag ae Niederlage Verwirrung, Beſtürzung und Angſt paaren 


von Sedan. Der Krieg a aber crit breiviers fih mit neuen Würgegriffen. An der Londoner 

tel Jahre zu Ende, Im oleino des vorigen und Neuyorker Börje hat es geſtern ſchwarze 

Jahres enſſchied der Durchbruch durch die Aisnes Tage gegeben. „Daily Mail“ Nl unter der 

Stellung, der am 19, Jumi gemeldet wurde, den ahnungszollen ußerſchriſt: „wenn die Sowjet 

Ausgang der Gefamtoperationen; denn die beute union fällt“ peffimi Hilde ‚ Beratungen an 

hen Siurmbiviliohen waren dadurch in ben and ftelit feft, daß der Krieg nun wieder ar 
fen der Daginot-Linie gelangt. Nichtspeſto. England zufomme,.. Am Donnerstag ba 

weniger ging der Kampf noch weiter, Über. ſich im il mit Windeseile das Gerücht 

Haupt fällt iR der Regel faum je einmal die verbreitet, ak Stalin einen vergmeis 

tatfächliche Gesch un in einem Kriege mit a Mahen Leo sngt d 

feinem jattiihen Abschluß zulanmen, Das Gerücht IK nicht offien betli o en, 
Diesmal ähnelt — nachdem die beutihen wohl aber gab das Organ der Somjetflotis 

Divijionen von einer Fronthreite von 500 km „Krasny lot" ein Notſignal ab, in dem es 

die feindlichen Linien und tiefen Gliederungen ſchrieb: „Der Augenblick ift ſett für Großbri⸗ 

durchſtußen haben — die Lage der Goms tannien gekommen, eine enii tidende Aktion 

jets ſtark jener der Franzoſen nach dem im Weſten mit 19 ſeiner Flotte, ſeiner Ar⸗ 

9, Juni 1940, Es ift die Aufgabe der deut» mee und feiner Luf Bulle zu unternehmen," 

ihen Wehrmacht, nicht nur die eingekeſſelten In den Londoner Blättern hat diefer Not⸗ ei I E 

Kog gemi i ien 575 J auch Kr SA 3 * er 991 sten ut 15 Bun: Ahe. j S ` f ts 

e: u vernichten, die noch außerhalb der nglands awsgelöft, wobei viel Unzufrle⸗ T 

drehen ine ſtehen mögen. Somit kann Veel mit der Hilfspolttik ge, Ane den Die Mitte der Ostfront stösst vor 

nicht die Rede davon fein, daß unſere Soldaſen Gowjets zum Ausbrück kommt. Aber alle die em konsentricrter Feuerüberfall durch Artillerie und Nebelwerfer leltet den Angritt der neuen 

jeßt die Gewehre zuſammenſetzen und halt läne, 1 die man den Sowjels im Kautas Olfensive ein. (PR.-Aufn.: Kriegsberichter Dauer) 

machen. Sie werden vielmehr vermutlich noch [us und evti. durch ein Ablenkungsmandber 


e eee zu Bemättigen Haben, guma! es ia feln ed man Duden orgona EURE ardd „Bahia oa mit den eee sowiet-Wirtschaft zerschlagen 


—— 
dar Woche | 
atat 
Telinohmer“ 


chättantell® 
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7 ngsin zanfzeich aufnehmen könnten, aber inners 
und Gebiete ehi, eh Kae rl er eine authen Ta önlihteit in London dem Halb einer che würden wir wahrscheinlich Von Hans Mattern 
nichtung der bolſchewiſtſſchen Wehrmacht, DHR 


Pie, Weber yon In dem Auftuf, den der Führer und 
Sowjets werden mutmaßlich hi i Oberfte Befehlshaber der Ten macht in der 
der Sone burdkämmen ünd aus ber Tiefe 500 f Kiftorifjen Nacht vor der großen enifeidenden 
er Sowjetunion heraus an Reſerven an die ) Offensive vom 1. zum 2, Oltober vor feinen 
Front dringen, was irgenbmöglid fie noch auj- Kameraden an der Oftfront verleſen Lich, hat 
aubiefen vermögen. Die Kejjel werden enger / Deel bereits feit 3. Dober in unforer Hand an nor Mugen Wu dp 5 sen 
Der Führer nahm den Sowjets alle Chancen Aus dem Führerhauptgnartier, 10. Ottober nen Feſiſteuungen 12531 Gefangene „einge in i ing 1 en nd one 
Es leit ihnen jeit 10 5 andere Wahl Das e der Wehe eh 161 Fele Tomte e janger 2) den dez AR n E 
mehr. Früher hätten fie diefe Wahl wahrfheine macht gibt bekannt: grbeufet, 2080 Minen des Feindes mußten im Kere sinduftrie. mit Rohftoffen 5 0 Und 
ig gelegenttich gehabt; aber fie iaten has mac een, fenden unihädNh ges der Hühner rief feinen EON uin ann AN men 
MGL zueigen, enten 10. en al en de, Seer e 
ſich 1 ihlayen zu laſſen Man ſtelle fih nur , Darii ne ifenbahnans Ken, In nd fein! eee ee 
amal g de Hirtionenmaffen 755 ka ! lagen n ii ben unb mittleren Franka. eurg San 1100 je Lebens 
wären nach dem eriten Schuß in einer beweg⸗ e r kette ie echten fn Sole vie "nen. von bet elt Me 
lichen Berieidiqungstattit immer tiefer in bie i macht teils ſchon entrijjen, teils unmittelbar 
Sal Räume bis Often zurückgezogen worden, dietlen “bl! ER Mn 950 find zunächſt ſind durch die 
un 


ft 
Son daß es unferen Verbänden gelungen wäre, Ir Ken wurde ein erneuter, von lagen 1 10 Itunienge ‚Dei n e der a der Buko⸗ 
9 


Belreium: 
Si SEK] Ihwerwiegende Berluſte beſzu⸗ hier Ausbruchsverſuch des nördlich der perla KENAA 2 5 panda wing, Weib Kuthentene und vor allem 
tingen, Dann 


tünde im großen geſehen der ndes abgeſchlagen. ifje mit zuſammen 6000 BRT. durch die Befreiung der Ukraine durch 
Krleg heute 75 wie Ende Juni, ach hätte In den Kämpfen um die Juſeln Moon 16 er Send jlog nicht in das Reſchsgeblet Ddeutihe Truppen den Bolſchewiſten ungeheure 
if ewinn von Raum wirklich nichts zu be und Gjel wurden nach nunmehr abgelhlolle ein. Migen e A e 
ſeuten. A fi R ige um no 
Es ift aber anders gekommen. Das Übers i weitere Teiftungsfä 95 Agrargebieie norjan: 
$ den ſein, ſo haben diefe Werluſte innerhalb 
bat Fe e eeta at i Sofia verzeichnet neue Schlappe Englands . Ian = 
epatit und zerſchlagen, Die Feldherrnkunſt Adolf eifel der n Pete dne eee Ian 
Piller a ltag auf Bemiate alt Der beutſch⸗lürkiſche Handelsverlag Bowels für die Klugheit der Türken nee 1 sin 0 bes, ieee 
kindes Städte aus, um Preſtigeerſolge Drabtmeldung unseres AR.-Berichterstatters EGUNKA = 
zu erzielen, Es ift ihr vielmehr ſteis barauf Sofia, 11, Oktober wurde. Durch diefe beiden Dokumente wird Der en der Utralne, der ſich 
pasro mniam, getreu dem Weſen gerade dlefes Der neue beutfh-türkifhe Han, das Fundament der traditionell guten al be der neueften ſowſellſchen Statiftit A 
Krieges die Sowfothesre immer wieder 170 beisvertzag ijt eine nieperſchmetlernde türtifen Beziehungen untermauert, zumal die ſamt 536000 akm exitredt, zei 
Kampf zu Ttellen und zu vernichten. So ift es lategorlſche Khor auf bie Intrigen Enge Verhandlungen in Antara, wie Gefandter andere Schüle auf, die für vie 5 funktion 
elommen, 0 nach bem leiten ſchworen lande und der Ah SN, ER darauf Ale Clobius vor Vertretern der Preſſe erklärte, van entheidender Bedeutung find. Unger 
lag bie Boilhewiften überhaupt nicht mehr, fen, bie freundſchaftlichen Beriehungen zwiſchen in einer Atmoſphchre aufrichtiger Freundschaft heure Mengen an Steinkohle, Eifene und 
über ſoplele kampffühige Verbände verfügen eülſchland und der FAR] u ſtören, erklärte geführt wurden. Cfobius wies bel der Gele Manganerz bringt der Neihium dieles Bor 
dalfe damit zu einer neuen Taktik übergehen das Sofloter Abendblatt „Sſowos u der Uns ſenhelt darauf hin, ah auch während biefer deus Hervor, In dem wiſchen Dnjepr und 
köünlen — von ihrem uner lange Materiais erzeichnung des deutſchstürkiſchen Handefsuers Belpregungen von brliſſcher Seite wieberholt Rona gelegenen Raum i ein Induftrierevier 
ausfall und Verluſten an Rüftungsproduftionse france, Heger Vertrag fei ein weiterer Ber der Verſuch gemacht wurde, der Frage der Lie, entwigell worden, von deffen Unverfehriheit 
ſtätlen ganz zu ſchwelgen. weis für pie Klugheit ver kürkiſchen Staats. feryng türtiihen Ehromerzeg an eutichland das Funktionieren des aelamien 1 
hi männer, die das türfiihe Staatoſchiff durch die eine politifce Bedeutung zu neben. Im Rahe Tates der Bollhewilten abhängig, ift. Allein 
Fürchterlicher Katzenjammer ! von ihren „Freunden“ England“ und der men der gefamten Terranoba li fe ii aber Mit Kriwof Rog büßten die Sowjets 61 d, H, 
Mit dem militäriſchen Rieſenappargt ber Abs N. gelegten Minienfperren laplere, Der die Frage des Chromerzes von nebenſächlſcher ihrer Geſam förderung an fſſenerz ein. uch 
Sowjets briht auch bas gange Illus neue Wer zan fei nicht nur ein bebeutfamer Bedentunng, Talſächlich tt durch den Vertrag die, Mee von Nikopol — die eben“ 
Keng ebäube gufammen, das Stalin, wirſſchaftlicher Akt, er dhe vielmehr auch 79 40 a das e 0 0 e hf en ng 1010 9. 
ebroden, denn das Abkommen ſieht die Lier Are 5. 
oe au ie y 1 50 5 erung von Chromerz für Deuſſchland vor und der Manganprobuftion der WEN. Im Dor 


erheblſche Kämpfe, und große Marſch⸗ in Nordafrika noch r tönnte, machen jet irotene Feſtſtellung; „Es, wäre vielleicht mög⸗ 


ited Preh“ gegenüber bie wieder ins Meer geworfen werben... 


nos 
H 
aber noch 


außerdem die Lieferung von großen Mengen  Nebeden wiid mit 00 v. 9. ſogar mehr als 
and c J fe RER Aue und PNI ch Bl Ses anet Aiu der bet ee Es wird 
A großem Intereſſe. Die dee un Mir“ benfalls 1 05 fo ftellte Clodius noch fejt, mit Em m 1 89 ar 5 ont 8 1 
Í enen Völtern und ſcen bah oje Die öl dl Annäherung 1152 A eien aneignen, dale ein bis 9. im Ae tan Tulasr entrin 155 
er Weit vorzutäufhen 1 da Dee ſeſchnung des AT en] dem Kriege befanden. haben, micber zeugt, Die Eifenhütten und Walwwerke befine 
. g des Wirtſchaftsvertrages vollftändig je vor dem Kriege en, mie 
lend in den Gewieiheeren [einen Weilter 10 ade hafi 


en ſich zum Teil ſchon in deulſcher Hand, zum 
den wilrbe, daß biefer Feldzug die Wende aufgenommen worden und gwar auf einen ann Teil liegen diefe UM A Bereich 
an Krleges i werde, dah unfer Führer 


* langfriſtigen Zeitraum. der deutſchen Luftwaffe. Auch von den töh: 

Dte große pollliſche Bedeutung des Wirt. ten Gtahlwerten ift das am B re welt 

Y e 2 t 

der a0 Da Kamin She für Dell E Ihaftsvertrages von Antara wird auch von Er war den NSN, zu unbeguem eee in beutjger an die Kirom. 
land eine verlorene, Schlacht, ebene m anderen Jeltungen des Auslandes, nicht aufeht Megite, 10. Ollobe ezte in Leningrad „einpeteffert, 

Often follten die gefamten deutſchen Erfolge den kürkiſchen, unterftrihen, Es ift nicht von x R egito, 10. Oktober Mit dem Duſepr, Kombinat, mit Siem, 

des Krieges in Europa wieder verloren gehen. Ungefähr, daß wenige Ban vorher die gemein, Die USU, haben die denten den Abwe⸗ Mint, und anderen Städten ale fernerhin 

Der Bolſchewismus wird, fo betont man, die fame 0 türkiihe Erklärung gegen dle bris poa: des 1 02 unbequemen Präldenten Dr. qenitsiga Werke der Metalls, Maſchinen⸗ und 

Aufgabe erfüllen, vie deulſche Wehrmacht in tifGfoijetiihen Brunnenvergifter herausgege. Aras von Panama dazu bemuft, um in ber Trakſoreninduſtele für die Sowſels verloren. 

langen und schweren Kämpfen reſklos zu zer. ben wurde, in der den trüben Gerüchten von kleinen mitlelamerlkaniſchen Republit einen ge angen. Auch den größten Teil ihrer Alu⸗ 

miürben, bis dann eines Tages England mit angeblichen deutſchen Angriffsabſichten auf die Putih zu infenieren und badurd einen neuen minſum⸗Erzeugung büßten die Bolſchewiſten 

Hilfe Nordamerikas ſtark genug fein werde, um Türkei ein fie allemal ein Ende gemacht willfährigen Präſtdenten ans Ruder zu bringen. ein; ihre ugzeuginduſtrie erlikt dadurch 


| 
| 


Wir bemerken am Rande 


Pfefferkuchen Das ’Städtchen Wjasma ist zu einem 
aus Wjasma unerwarleten Ruhm durch die 
Nachricht gekommen, daß dort 

mehrere Armeen der Heeresgruppe Timoschenko — 
beat ausgebildete und best ausgerüslete Armeen — 
In einer Jühen Vernichtungsachlacht von den sleg- 
reichen deutschen Truppen elngekesselt worden 
sind, Wjosma ist dreich auch bisher nicht ganz 
unberühmi gewesen, Hs halte sogar im Zarehreich 
eine Besonderholt durch die Wjasemaklje Prjaniki 
(die Pelierkuchen aus Wjarma), die so berühmt 
waren Wie bei uns die Nürnberger Lebkuchen oder 
die Thorner Kathrinchen, Von diesen Kostbarkeiten 
bis zu dem „Ruhm“, Mittelpunkt einer Sowjel-Kala- 
strophe zu sein, Ist ein welter Weg. Anders wie 
viele Städte der Sowjetunion hal Wjasma in der 
bolschewistischen Zeit keine Karriere gemacht, Vor 
dem Weltkrieg zählte es fast 30.000 Rinwohner, 
während die Volkszählung vom Jahr 1926 nur 21 000, 
ichnete, Statistische Angaben über 

wicklung der Stadt fehlen. 
deres lat aber wichtig. Die Stadt legt an 
chen Wjasma, das zum Oberlauf des Dnjepra ab- 
fließt. Keina 30 km östlich von Wjasma beginnt 
das Pußneiz der Oka, zu der auch die Moskwa ger 
hört und die bei Nischnij-Nowgorod in die Wolga 
mündet, Wjasma liegt also fasl-unmitielbar an einer 
„ wichtigen Wanserschelde, Selne Höhe über dem 
Meerossplogel beträgt 230 m. Ha Int guch ein nicht 
ımwichliger. Schnitipunkt von Bahnen. Die große 
Bahn Moskau--Smolenak—Minak wird hier gekraust 
von elner Verbindungslinie, die bei Lichoslawl ag 
der Haupibalın Leningrad--Moskau beginnt und 


über Wjasma nach Kaluga und Tula führt. 


einen  unerfehlihen Verluſt. Reben zahlrels 
chen kommunalen Elettrizitätowerten würden, 
eine Reihe großer und größter Stromerzeuger 
und „verteiler beſetzt. Hinzu kommen der Bers 
tuft zahlreſcher Werke der Konſumglüterindu⸗ 
ftrte und Mans verfehrewirifchaftlice Ein« 
buben, Unter anberem ift die wichtige Quete 
verbindung der Somjet-Binnenihiffahrt zwi⸗ 
ſchen Schwarzem Meer und Oftfee, hauptſäch⸗ 
lich Über das d in deulſcher 
Hand. Ferner kommt hinzu bie Unterbrechung 
des Stalinfanals und der Murmanbahn, der 
Verluſt der Oftfechäfen, wichtige Häfen und 
Werften im waren Meer wie Nitolaſew, 
San Oiſchakow und das eingeſchloſſene 
effa. 


Sehr ſchwer meg, ebenfalls. die ſortſchrel⸗ 
lende Vernichtung 


es Reſtes der bolfhemifti« 
ſchen Frachttonnage. Die jowjetiihe Händels, 
ſchifſahrt ift heute ſchon zum größten Teil 
lahmgelegt. Die Oftiee un burl den beute 
hen Beſig der fgäſſchen Inſeln ift das 
Schwarze Meet feit Krlegsbeglun l 
Frei war nur noch der geſamte Pazifſt und 

das Weihe Meer. Aber 


zum Cow Teil 

amergemift ber ſowleliſchen Handels, 
Ihiffahrt vollzog ſich ſtets auf dem Schwarzen 
eer, dagegen nur zu 1 ein Fünftel im 
Stillen Ozean, fo daß aljo heute 75 v. H. der 
Ge ede ausgefallen ift. Die Sowjets 
haben m em ihten Handelsſchiffbau ſtark 
Vernachläfſigt. Erit durch den Ankauf größerer 
Tonnagemengen nach der großen internationg« 
len Schiſſfahrtskriſe wuchs der Stand in 
1095/86 auf rund 1,2 Mill, BRT. Unſere gras 
phiſche Darſtellung vergleicht dieſe Zahl mit 
anderen Ländern und bringt damit den Ber 
weis, wie außerordentlich rücgſtändig dieſes 
Rieſenxeich auch auf diefem Seklor war, Das 
Hauptkennzeſchen der vorhandenen Handels⸗ 
flotte war eine ſtarke Überalterung, denn 42 
D, 9. der Geſam 1 hatte ein Alter don 
über 20 Jahre, rund 4% v. H. von über 10 Jahre. 
Die vollkommene Sapmienung der Sowfet⸗ 
ſchifſahrt hat die Moskauer Machthaber chen: 
falls ſchwer getroffen. 

Diefe Angaben mögen genügen um die Here 
angebrochene Kalaſtrophe der ſowfetiſchen 
Wikiſchaft in ihrem ganzen Ausmaße erkennen 
zu Tallen. Es it unmöglich, diefe gewaltigen 
wirtihaftlihen Einbußen auch nur annähernd 
ausgleichen zu können, und To un Id dann 
der Stoß in das Bin der Somwjetwirtidiaft ger 
radezu als Todesſtoß auch für die fomjetifche 
Kriegsführung auswirken. 


Der Tag in Kürze 


Seneralleldmatſchau Brauchliſch 
Zruppentellen und Dieuſiſtellen für ba 
nele Ergebnis der Sammlungen Im He 
sterhiljowert des Peulſchen Noten Kreuzes. 
oljen his von 9393 358,90 RA ijt der 


Belrag bes Vorjahres um 35% Überioflen worden, 

Zweimal innerhalb 20 Stunden wurden im Nar 
nal durch unlere Nerntampfbalterlen örſiſſche Geleit» 
Ilge zerſprengt. 

Mund 600 katheliſche Ceiſtliche, 2500 . und 
775 Nonnen find end des ſpanſſchen Birgers 
il allein in Dlezöſe Mabeld⸗Alcala ume 
getommen. 


Im fortlaufenden Einsatz gegen Tobrut 


Die Hafenanlagen und andere wichtige siele wirkſam mit Bomben belegt 


Rom, 10. Oktober 
Der ttaflenifhe Wehrmachtbe 
richt vom Freſtag hat folgenden Wortlaut: 
In Nordafrita le Halte Beuertätigkeit 
unſerer Artillerie an der Front von Tobrut. 
Britſſche Flugzeuge unternahmen einen Eine 
dug auf Bengal. Itallenifhe und deulſche 
liegerabteilungen griffen in ſortlauſendem 
Einſatz die Landeranſpen und Hafenanlagen, 
bie Artillexleſtellungen und andere Erdzlele 
von Tobrut, den f anno von Marja Matruk 
und einen in Fahrt Defini ligen Bugan lowie 
e 


mehrere feindliche ga pi e Ziele 
wurden wirkſam qi roffen; alle Flugzeuge 
lehrten an ihre Stützpunkte zurlick, 


Zwei britlſche Bomber, die die ſizilianiſche 
Küfte überflogen und von unſerer Bodenab⸗ 
weht ſtark gehindert wurden, ftichen zuſam⸗ 
men und gerleten in Brand. Einer von ihnen 
pieste u Boden, wo er zerſchellſe, Der an: 
ere ſtilrzte ins Meer, die Befahungen tar 
men a 9 en i i 

m afrita ſchlug eine unſerer Auf 
Babel feindliche Einheiten im 
Abjhnitt des Tang⸗Sees in die Flucht. 


Wernli müßen fie ſkänkern 


6 Antara, 10. Oktober 
Durch Ihre blutige Gewaltherrſchaft haben es 
die Engländer glücklich ge ecke die bis, 
herige (ratiſche egierung Madſai 
Ten ift, da fie den Terror ber 
1 Unterdrücker uſchl mehr mitanfehen 
konnte. Natlürlich wird jekt ein noch mehr eng⸗ 
landhöriges Kabinett ans Ruder kommen, un 
war unter Nuri Sad, der allerdings ers 
Mae Sgwierigteiten Haben fol, um feine 
0 zuſammenzukrlegen. Man kann 
nicht gerade fagen, daß 9105 Regierung von 
Englands Gnaden ihre Tätigteit unter vers 


bungs vollen Umſtänden beginnt. Aus vers 
ſiedenen Teilen des Iran laufen Meldungen 
x stärkere N. der 16 Ber 
völferung gegen den britiſchen 
aus Basra und onur 
bei 8 e Soldaten getötet, in Moſſul 
3 Auſtralſer und 16 Iraner. 
Auch im Fernen Often haben die Enge 
länder weiter ihre ſchmutzigen Finger im Spiel, 
Der Direktor der Bank von England, Sir Otto 
Niemeyer, ift mit dem norbamerifaniihen Fi⸗ 
nanzmann Merle Cochrane auf der Reife nach 
Eſchung ling in one n N, Sie 
wollen die Reglexung in Tſchungking durch fir 
nanzlelle Beſpechungen in ihrem Wider: 
tand gegen Japan ermutigen. 


Im Flugzeug nach London 


Drahtmeldung unseres Ma.Berichterktätters 
Stodhofm, 11. Oktober 
Der ie im Bigg In Com von Burma 


error ein, [0 
In Basra würden das 


ift heute im Flugzeug in London eingetroffen. 
Wie der. britiihe Nachrichtendlenſt, mitteilt 
file er eine Boifmaft für Churgiii 
ei „ 


. 

Die Relſe des Minifterpräftbenten von 
Burma nach London wird nicht zuleht auf die 
wirlſchaftiſchen Schwleriglelten aurldzuführen 
Im, in die dieſes Glied des brſtiſchen Empire 
m Fernen Often durch den Yin neraten ift. 
Der Reis, es Landes, 


das Hauptprodukt 


würde frliher zum großen Teil nach Europa 
ausgeführt. Diefe Ausfuhr ift at unmöglich, 
und auch ein ſuztolſchen pon der Regierung ers 


laſſenes Ausſuhrmenopol wird die kataſtro⸗ 
phale Hage bes in den Niederhruch des Em ire 
en Landes nicht eniſcheldend beſſern 
innen. 


Sihwere Bombentreffer auf Transporter 


Wieder 20 Sotwſef auge zerstört - Auth Seieasihifie wurden ſchwer geltoſfen 


Berlin, 10. Ottober 

20 Züge zerſtört, zahlloſe Bahnſtrecken 
erneut unterbrochen, ſchwere Bombentreſſer 
auf Transporter in Odeſſa von 15 000 und 
5000 BNT., auf Transporter und kleinere 
Schiſſe im Ladogaſee, auf ein fomjetifhes Han ⸗ 
velsſchiff in der Oſtſee — das find einige Er, 
folgsmeldungen, die bewelſen, daß bie deutſche 
Luftwaſſe auch am 9. 10. und in der Nacht 
zum 10, 10, ihre Schläge gegen die Sowjets 
mit unverminderter Kraft fortiehte, 

Wel dem vergeblichen Landungsver⸗ 
fuh, den die Volſchewiſten in der Nacht zum 
7. Oktober an der Küfte des Finniſchen Meers 
buſens weſtlich Leningrad unternahmen, ver⸗ 
ſenkten die deutſchen Truppen insgeſamt 18 
mit Sowfletſoldaten voll beſetzte 
Boote, Eine Reihe weiterer ſowletiſcher 
Schiſſe wurde durch das erfolgreiche deulſche 
Abwehrſeuer in Brand geſchoſſen. 

Artillerie des Heeres nahm im Laufe des 
9. Oktober wiederum erſolgreich die Hafenanlar 

en und Rriensjdiie im Hafen von Krons 
apt unler wirkſames Feuer. Mehrere im 
Hafen liegende fowfetifche Kriegsſchlſſe erhiel ⸗ 
ten ſchwere Treffer. MI, 


Ein Lieb von vorn! 
Berlin, 10. Oktober 

Die deutſchen Truppen, die im mittleren und 
füdlichen Frontabſchnſtt aus. geradliniger Stel ⸗ 
lung in fünf Tagen die gewaltige Um afjunpss 
operation vollzogen, haben wieder unvergleid. 
liche Leiſtungen an tenian und, damit vers 
F aan voll 1755 8 
n ſchlechteſter Verſaſſung, oft quer durch unweg⸗ 
N) Geile wurden mit Hafen und Troh 
weitere Strecken zurllccgelegt. Eine deutſche Jn⸗ 
fanteriebivtfion zum Beifpiel legte am 
5. und 6. Oktober in 42 Stunden 120 Ki. 
lometer im Angriff marſchlerend 
aurit. Wenn die Kampfe und Marſchanſtren⸗ 
gungen am größten waren, dann ftimmte einer 
ein Solvatenfied an, und alle fangen mit und 
vergaßen die Mühen und Strapazen. Größere 


Auſtraliſche Eiſenbahnwagen für Wavell 


zur Behebung der Trunk poriſchtwierlokelſen auß der Sransiraniſchen Bahn 


Drahtmeldung unseres Sch-Berichterstatters 


Lilfabon, 11. Oktober 

Auf bringende Anforderung aus London hat 
lich Auftralien nunmehr bereit erklärt, rollen, 
des Material feiner Eſſenbahnen General 
Wavell für die Transiraniihe 
Bahn zur Verfügung zu Stellen, Es ſehlt in 
Perin — abgeſehen von der ohnehin unzu⸗ 
länglichen Verkehrskapazitäüt der Transiranis 
ſchen Bahn — vor allem an Güterwagen, Die 
augenblicklich zur Verfügung ſtehenden Mens 
gen id gergbezu ue gering, wenn man 
wirklich F aterialmens 
gen na ber Sowjetunion transpor⸗ 
tieren will, 

Diele Transporte find allerdings vom eng” 
den Standpunkt aus eine ſpätere Sorge. 
General Wavell kommt es aufs erste darauf 
an, leine eigene Armee in Perſien und 
im nördlichen Irak, wo ſtarke Truppenmengen 
aulammengeganen werben, So der milis 
läriſchen Stataftrophe der Bolſchewiſten an ber 
Slldfront 1 0 mit Material auszurälten. 
England ſelbſt ift nicht in der Lage zu lieſern, 
ganz abgesehen von ben Trans poxiſchwierſg⸗ 
feiten. Hier foll Auſtralien einfpringen, ente 
ſhrechend dem bekannten Programm, demzu⸗ 
folge die engliſche Oftfront in erfter Hinte aus 
den Bellkungen und Dominions SHM Suez 


versorgt werden muß, In Auſtrallen. hat NG 
diele erft ans Nuber gekommene Arbelter⸗ 
regierung nur unter ſchwerſten Bedenken zu 
einer ſolchen Abtretung rollenden Materials 
bereit erklärt, da dadurch, wle Miniſterpräſt⸗ 
dent Curtin erklärte, dag eigene Transport. 
Inftem einer gefährlichen Belaſtung ausgeſetzt 
werde. Man befürchte in Auſtrallen, daß an 
eligis der zunehmenden Spannung im fern 
Giden Raum dadurch eine krſtiſche Lage Hers 
vorgerufen werden könne. 
Wirtſchaſtotrieg England — Auſtralien 
Nach amerkkanlſchen Berichten it auf wirt 
ſchaftiſchem Gebiet eine Art latenter; Krleg 
zwiſchen auftralifhen und engliſchen Handels 
intereſſen ausgebtochen. In Auſtrallen ber 
ſchwer! man darüber, daß England die 
guſtraliſche Induſtrie immer wieder aufforbere, 
h ganz auf die Nüftungsprobuftion umzu⸗ 
tellen, unter Hinweis auf die, . der 
porberaftafiſchen und ſernöſtlſchen Front des 
Empire. Gleichzeltig aber verſucht bie beitiſche 
Induftrie a em auſtrallſchen Markt, bie 
guſtraliſche Induſtrle zuridzubrängen. Eng. 
land verfuche, feinen Export nach Auſtralien 
mit allen Mitteln zu ſteſgern und bie auſtra⸗ 
liſche Induſtrie tomme dadurch in Gefahr, 
ihren eigenen Binnenmarkt zu verlieren, 


Teile biefer Divifionen bewältigten in der gleis 
chen Zelt p ar 140 Kilometer im ftändigen Ans 
griff und Sugen die Bolſchewiſten. 


Zahlen, die alles bejagen 
Berlin, 10. Oktober 

Die deutſcherſeits tatfächlich nachweisbaren 
Verluſte der Briten an fliegendem Per⸗ 
fonal für die Zeit vom 1. Juli bis 30. Septem- 
ber 1941 belaufen ſich auf 717 Gefangene, die der 
feftgeftellten Toten auf 1280. Damit hat 
Die Gritifge Luftwaffe in 12 Monaten allein 
1997 namentlich erfaßte Angehörige als Gefan⸗ 
gene und Gefallene verloren, dazu kommt eine 
geohe Anzahl von Briten, die beim Abſturz in 
n Kanal ums Leben kamen, ohne daß fie nas 
mentlih oder Tonen. 8 von deutſcher Selte 

erfaßt werden konnten. 


Drel — ein Brennpunkt der Kämpfe 


Berlin, 10. Ottobet 

Der Wehrmachtbericht meldete die Einnahme 
der Stat Orel (Orjol), bie etwas Über 900 
‚Kilometer fübjübmertlih dan Mostau und ungefähr 
ebenfowelt ‚nörbild von Charkow, N Hier kreuzt 
dle Strecke Mostau—Chartow eine Bahn, die über 
Brjanft nach Smolenſt führt, Auch für bie großen 
Strafen bedeutet Drel_ein Knolenbunkt. Bon ben 
Suoultrieanlagen der Giad find hernorzuhcben ein 
Eſſenwerk, in dem u, g. Malinen für den Bergbau 
hergeftellt werben, die Ma Ioinenfabtit „Mebwe⸗ 
dfew" für den Bau von Einzelteilen von Traktoren 
ſowie eine Teziflmaſchinenſabrſt. Zeveutend ift auch 
bie Tertilinduftrie von Orel, die mit Leinen., 
Hanf» und Juteſpinnexeſen vertreten Tt, 
Umfang haben ſchlſeßlich die Werte der Leber., 
olgwarens und Lebensmittellndufttie. Die Stadt 
hat über 100.000 Einwohner und ift auch die Haupt. 
kei a gleichnamigen Bezirkes Im Schwafzerbe⸗ 


Neues politiſches Al 


Reue Mitſerkreuzträger 
Berlin, 10, Oktober 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh das Ritterkreuz des Eiſer⸗ 
nen Kreuzes an Oberſtleutnant Bormann Leute 
nant Kiesgen, 7 0 0 Nupolf Krüber, 
Oberſeldwebel Roßfeld, Unteroffizier Brüdner, 


Keine Lockerung der Verdunklung 


Drahtmeldung unseres Sch Berlehterstattete 
Liſſabon, 11. Oktober 


Der engliſche Miniſter für innere Sicherheit 
Morrijon gab gejtern im Unterhaus bes 
kannt, daß die engl! 


che Regierung angeſichts 
der en Situation nicht * ber Lage 
fet, bie von vielen Seilen geforderte und auch 
urſprünglich von der Regierung ſelbſt erwogene 
Lockerung der Verdunkelung isdn in 
den kommenden Herbie um! ntermonaten 
vorzunehmen. Morrilon erklärte, die Regle⸗ 
zung behalte fih zwar vor, die Gituatlon von 
Zeit zu Zeit zu überprüfen, im Augenblick 
fönne aber von irgend welcher ie feine 
Rede fein, wenn man das Land nicht in Ge 
fahr bringen wolle. 


„Die englische Kirche kann fol fein“ 


Drahtmeldung unseres Sch. Berlehterstattets 


Liſſabon, 11, Oktober 
Der Sowfetrundfunk berichtet heute freude 
ſtrahtlend über eine Rede des Erabil ojs 
von Canter buxy, in der dieſer abermals 
ben len te volle Unterſtüung ber 
anglitanifhen Kirche, Uh Nach dem 
Mosfauer Bericht, erklärte der Erzölſchof, die 
Ace Kirche könne ſtolz auf ihre bolſchewi⸗ 
tilen Verbündeten fein. Der Erzhiſchof Ja r 
ort: „Wir müſſen in ber anglitanſſchen Klrche 
daran denken, daß der Pamp des Gowjetvols 
tes 175 unfer Kampf ift und daß bie Bolſche⸗ 
wilten für die frare t aller Länder gegen die 
Tytannel kämpfen“. — Jeder Kommentar 
Außerung eines chriſtlichen Kirchenfürſten 
diirfte ſich wohl erlibrigen, 


Jabenſcheinige Begründung Rooſevelts 


Berlin, 10, Oktober 

Der, Prülldent der Vereinigten Staaten 
Franklin D. Noofenelt hat elne Bots 
ſchaft an den Kongreh gerichtet, in der 
er bie N des Neutrali⸗ 
tätsgeſehes vorſchlügt. 

Die Abänderungsvorſchläge des kriegslüſter⸗ 
nen Präſidenten bezlehen ſich auf die Frage der 
Bewaf nung der amerilaniihen Handelsſchiſſe 
und bie gel dnend des Verbotes der Befahrung 
der Kriegszonen durch die USA-Shiffe. Die 
langatmigen Ausführungen des Präsidenten vers 
ſuchen die Tatſache, daß er dem Kriege nachläuft, 
mit fadenſcheinigen Begründungen zu 2 h. 

ihnen ſich wie alle marannan des Prä⸗ 
benen der leßten Zeit durch Unüberlegtheit 
und immer jpürbarer werdende Alterser⸗ 
ſcheinungen aus. Wenn man die völlig aus 
der Luft gegriſſenen Behauptungen dieſer Bots 
t, und bie aaa der daraus gezogenen 
Schluffolgerungen beiramtet, drängt ſich ſedem 
die Frage auf, wie lange ein Volt wie das 
Aste Velt ſolchen Unſinn noch dulden wird. 


Handel mit gefalſchten Kleiderkarlen 


Drahtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 


Genf, 10. Oltober 

Die Kleiderratlonlexung in England hat, 
wie der „Daily Expreß“ berichtet, der englis 
Then Verbrecherwe eln neues Tätigkellsſeld 
eröffnet, Die e daß teine eigentlichen 
Kleiderkarten einge en wurden, ſondern ſtatt 
deſſen gewiſſe A Lan der Mar 
arinetarte zu biefem Zweck Verwen 
ung finden, machen es Gaunern aller Axt 
leidt, sera Karten herzuftellen und dar 
durch umfangreiche Beirligereien zu verllben. 
Wie aus den zahlreichen, bereits in Scotland 
Pard ein etielerten Fälſchungen hervorgeht, 
wird mit biefen Kleiverkarten ſchwüng⸗ 
hafter Handel getrieben, 


ein 


tentat in Frankreich 


die Mörder der Sekrelärin Dolont les höͤchſtzwahrſchelnlich Kommunen 


Von unserem Kr.-Berichterstatter 


Bern, 10. Oktober 

Ein neues politifhes Attentat erregt bie 
Angehörigen ber franzöffchen Leglon zur Ber 
kämpfung des Bollhewismus aufs Hödlte, Es 
iſt diesmal die Sekretärin ihres Führers Der 
longle, Madame Tonia Maffe, die einem 
Auſchlag zum Opfer genen ift. Ste wurde 
efef 116 in einem Sack wledergefunden, der in 
er Nähe von Bougival aus der Seine geſiſcht 
würde. Die abſcheuliche Art, in der dieſer 
Mord 000 efiri würde, weiſt eindeutig auf 
kommunſſti Eh Täter hin, 

Unter den Angehörigen der Leglon wird 
etzt die Forderung laut, dal ihnen von, ber 
tanzöfiihen Polizei das Recht eingeräumt 
werde, Piſtolen, 11 tragen, Die fran; liche Rer 
gerung legte bisher Gewicht baai daß die 
Legionäre Waffen und Anſſorm erft in den 
deütſchen, Pire ART En erhielten, in denen 
fie ‚vor ihrem Musrilden an die e 
tige Front noch einmal im Verband kurz elne 
ererziert werden, Die Legionäre machen gels 
tend, daß polftiſche Preſtigefragen keine Rolle 
mee [pieren dürften, wenn es AG erwleſener⸗ 
maßen um ihr Leben nnd thre Sicherheit ge 
gelber feigen kommuniſtiſchen Verbrechen Han: 
ele. 


Zehn Brände in elner Woche 
Am Dienstagvormittag ift die abrit 
der Üoarmageuligen, ele m Pons 
thiereg niedergebrannt worden. Der 
haben betrügt vier bis fünf Millionen Prans 
ten. Es ijt dies, wie die Oft⸗Agentur hervor» 
hebt, das zehnte Mal innerhalb einer Woche, 
daß Baris im Umkreis von 60 km einen größe 
ten Brand erlebt. Dieſe Brände, die vörwle⸗ 
gend in den Erntelagern gusbrachen, werden 
auf Brandſtiſtung zurückgeführt. ie Bewoh ⸗ 


ner haben aus dleſem Grunde einen ftrengen 
Drbnungsbienft eingerichtet, Alle männlichen 
Einwohner im Alter von 18 bis 50 Jahren lü 
fen einander ohne Unterbrechung ab, um bie 
Midi und Mühlen zu An ür die 
Aufdeckung Sl Brandſtiftungen ift eine Ber 
Tohnung von 10 000 Franken ausgefeht worden. 


Aus der Ehrenlegion ausgeſchloſſen 


Drahtmeldung unseres KO.-Berlchterstattere 

Vichy, 10, Oktober 
„Durch eine Verfügung bes lie e Ju 
ftisminifters würden 21 franzöfiihe Emigran: 
den aus der en ausgewiefen. Unter 
Ihnen befinden W neral de Gaulle, fers 
ner die gaulliftifhen Offiziere Larminat und 
narama der Jude Henry Bernftein 
und Madame Eva Denife Curie, dle Tots 
ter des frangöliihen Wiſſenſchaftlers und Ents 
deckers des Radiums, ſowſe der zu den 
de Gaulliſten Übergegangenen Gouverneur non 
e boue, Henry Bernftein 
und Madame Eva Curie ſind nach der Nieder⸗ 
lage nach USel⸗Amerſta emigriert, wo fie NG 
in den Dienſt ber engilf » amerlkanifden 
Krlegspropaganda ſtellten. 


Gie haben fih rethtzeirig verflüchtigt 


Drahimeldung unseres Ma.-Berlehterstatters 
Stodholm, 11, Oktober 
Lord Beaverbroot und Harriman 
00 wie der britſſche . mit. 
eilt, zuſammen mit ihren Stäben geſtern aus 
Moskau nach London zurüdgelchrt. 
— —— 
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Oottesdlenst, Pr. Tutschek, Mittwoch, 7.30 mit Sogensandacht, 


Im Oktober 


Gastspiel der weltberühmten 


5 Hotchas 


Ausserdem: 
Carl Carstens Erna Hansen 
der witzige Plau- Wehnert 
derer Deutschlands Mel- 
Calvino stersoubrette 
Das große Lachen 
2 Ritschardins 
Exzentrik -Parodi- 
sten 
Br 
o berühmte ju- 
2 Porlas 
gendliche Gelgen- Moderne Artistik 
2 Röhre Das Fortuna 
die fabelhatten Ballett 
Jongleure 6 hübsche Mädels 


2 Ewellos 
Ikarische Spiele 


Dagmar Viola 
Solo-Tänzerin 


Neu 
Das Attraktions - Orchester 
Alexander Alexander 
Die gute Küche Rio-Rita-Bar 


HELENENHOF 


Sonnabend, von 18 bis 28 Uhr 


Unterhaltungsmusik 


ausgeführt vom Musikkorps der Sohutzpollzel 

Eintritt frei—Die Musik findet im Saale statt 

GuteKüche—Gepflegte Biere, Weine u. Liköre 
Straßenbahn Nr. 9 und 10 


Pächter: Michael Wacker 


Kaffee-Restaurant 


Tur Stadt Wien“ 


mit herrlichem Garten, geulgnet 
für Familionausilüge 


Breslauer Strada 49 / un 16 z (Btrahenbahn-Lnle 5 
Jeden Sonnabend und Sonntag ab 16.80 Uhr 


Wiener Musik 


Deutscher Bundzur e 
der Alkoholgefahren 


Öffentlicher Vortrag: 
Bundeswort Pg. Dr. Theo Gläf, Berlin 


„Der Kampf gegen die Alkoholgefahren — 

für Volkserhaltung und Volksgesundllelt“ 

Kallsch, 11. Oktober 1941, 19.30 Uhr, Rothoussaol 

Ostrowo, 12. Oktober 1941, 10,30 Uhr, Stadthalle 
Eintritt freil 


Vom Betonwerk Henry Kunert, Warta 


bieten wir an: 
Zementrohre im Durchmessor von 20, 80, 
40, 50, 60, 85 und 100 om, Schrittplatten 
50x50 em, Dachstelne, Pflastersteine 
sowio alle anderen Betonwaren, die auf Bo- 
stellung kurzfristig geliefert worden können 


Ostdeutsche Baustoffzentrale 


Schleratz, Fornrut 189 


pieipian der Litzmannstädter Filmtheater von heute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Tohre orlaub! 


CASINO ® RIALTO 
AdolıHiller-Stroße 67 Meisterhousstroße 1 
Toolich 14.15, 17.20.00. FemmündT. keineKartanbestallungen. Vorwerk; ab13.15 


Der 15 in 2, Woche bi einschließlich Montog 
N Ker a am Nil Der fesolnde Splolfilm der Ufo 


5 
Bar J Uhr, Monog und Dienstag Jungens 
15 e = Sondarvon 72 


CAPITOL 
Ziethenstroße 


PALAST 
"N Adoihilensuoße 108 


Täglı 15,00, 17,30, 20,00. 
sonntags auch 13 Uhr 


Hochzeit 


Dor spannende 
u. interessante 


Der Gasmann 
GLORIA 
Ludendortiitraße 74/76 
15.90, 17.50, 100 


Krischna* 


ROMA 
Hesritroße 84 ke 
15. 17,30, %% 


Original: Tonaufnahmen von 


— — 

9 ——.— 

| F r ü h -Vorstellung ] 
morgen, Sonntag, 9.0 Uhr 


Expeditions-Groß-Film 


von dor ersten Stid-Nord-Durch- 
quorung Brasilianisch Guyahas 


Regle: Schulz-Kampfhenkel 


17 Monate unter Urwald- 
menschen in den Indianer- 
dickichten des Amazonas 


Yolksbildungsstätte Litzmannstadt 
im Deutschen 
Volksbildungswerk 
Reichsgau Wartheland 
Am Sonntag, dem 12. Oktober 1941 


FUHRUNG 
durch das Städt. Naturkundemuseum 


Naturkundlicher Heimatyortrag unter benonderor 
Berücksichtigung des hier vorkommenden Sing- 
vogols, des rotröckigen Würgors, 
Leitung und Vortrag: Ernnt Köppen, Leiter 
des Museums 
Treffpunkt: 10,80 Uhr, Eingang don Naturkunde- 
musoums im Goothopark, Buschlinio 101 
"Teilnehmergebilhr 80 Rpt. 


Anmeldungen und Kartonvorvorkaul: Geschkftantello 
der Volksbildungsstätte, Meintorhaussindo 94 


Kundgebung der 
NSDAP. 


Ortsgruppen Clausewitz und Spinnlinie 


Sonntag, don 12, Oktober 1941, 10 Uhr 
Lichtspielhaus Gloria, Ludendorfstrade 74 


Es spricht: Pg. Klein 


Indianersprache und Gesang 


THEATER ZU LITZMANNSTAD 


STADTISCHE RS BUHNE 


Bonnabend, den 11. Oktober 1941 
3. Vorstellung tür die Sonnabend-Miete Anfang 19,30 Uhr 


Diebskomödie von Gerhart Hauptmann 
Freier Verkauf Wahltrele Miete 
Sonntag, den 12. Oktober 1941 
HJ.-Ring 5 Anfang 14 Uhr 
Emilia Galotti m rouig 


Freier Verkauf Wahltrele Miete Anfang 19.30 Uhr 


Das Land desLächelns 


Operette von Franz Lehär 


jeweils 5 Tage — für den 


Vorverkauf tür die wahltreie Miate 
em Aufführungetäg 


freien Verkauft 3 Tage — vor 


Künstliche Augen 


peig 9. 2 ferg on und 
ARL MOLLER, 


Krels-Kulturring 
Litzmannstadt 


Oktbr, Sprechzeit 
bei Kanen und Bahörden, 


Tag tur Tag 


so gut gekleidet... 


ist die Parole 
nach der wir 
Sie bedienen, 


Spezialgeschäft 


Hugo SEhMECHEN G Sonn 


Adolf-Hitler-Straße 90 


Musik: Franz R. Friedl 
In Vorprogramm 


Die neueste Wochenschau 


Jugendliche zugelnnsen! 


®RIALTO 


Glaserarbeiten 


Neubauten, Reparaturen, 
Splegel-n. Qlasschleiferei 


Schaufensterscheiben 
In allen 61 


W. SCHMIDT 


Glasermeister 
Adolt-Hitler-Straße 20 Ru! 135-87 


warden in dem Spezialgeschäft 


eingetragen 
Sämtliches Gemase ständig aut Lager. 


E. H. BAUER 


Ostlandstraße 138 / Ruf 144-04 


nimmt nach dem Umbau wieder 
Stammkunden für FISCHE an 


Schrott 
Altmetalle 


joderArt u, on 
go holt sofort ab 


4 
Städtisches Sinfonle-Orchester Litzmannstadt 


Dienstag, den 14. Oktober 1941, um 20.00 Uhr 
in der Sporthalle im Hitler-Jugend -Park 


Zweites Sinfonie-Honzert 


Solist: Hans Warner, erster Konzeitmeliter des Städtisch@n. 
Sinfonie-Orchesters 
Dirigent: Adolf Bautze 


Vortragsfolge: 
Wolfgang Amadeus Mozart, Ouverfüte zür Oper „Die Zauberflöte!" 
Max Bruch, Violinkonzert g. moll 
Ludwig van Beethoven, Sinfonie V in cmoll 
Eintrittspreise 3, 2 und 1 RM, 


Vorverkauf ab Donnerstag, den 9. Oktober, im Theater- und 
Konzertböro, Adolf-Hitler-Straße 65 


Nach Schluß des Konzerten Stroßenbahnvarbindung nach allen Richtungen, 


Lagoratr. 27/29 
Kut 127-00 


Perlmutter- 
knöpfe 


abzugeben 


A. Wendorff 


Warschau 
Howogrodzkastraße 20-4 


Papier-, Ichrelbwaren⸗ und Bürobedarfo-Großhandel : 


Schmidi, Fuchs & (Co. 
Buſchlinie 45 


Gummiwaren 


für Haus- und Industriobodart 
in rölcher Auswahl vorrätig bel 


bummi-Schwalm 


Adolf-Hitler-Straße 121 


137-26 
uf 210-16 


Rut 189-87 und 177-80 


BIER Hell Ausstich und Malzbier 


Ihr tägliches Getränk 


Drau $ Anfad’ Erben AO. 3122-31 


Achtung! 


Kaufe gebrauchte Möbel 

Kleider und Schuhe, Kristall ung 

Porzellan usw. Buschlinie 127 
An- und Verkauf 


„, nd was Sie fragen werden — 
neue Mäntel und Pelze — 

wir zeigen es Ihnen in einer erfreulich 
guten Auswahl. Und besonders eines haben 
wir nicht vergessen. Es ist die Qualität! 


Für einen jeden Ihrer Punkte bieten wir | 


Ihnen den bestmöglichsten Gegenwert. Wir 
erwarten Sie zu unverbindlichem Besuch. 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 


Frideriousstraßo 4 
Agnes Adler “uw 


ech ih Verwaltung El 3128-59 


Per Pu zu denkun 


Dio Froge ist Ja die, wie man mil dar Kleiderkorte au 
ouskommt, und daraufhin Iößt sich.nur erwidern: mit 
dauerhaften Qualitäten, so wie sie mit Vorliebe vor 


y ig ken 4 
kouft und gekaufl werden bei Ludwig Kl. ADOLF-HITLER 


DAS MAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


: : : g 
Finden Sie nicht aŭch ? 
Frau Krause geht mit ihren Punkten sehr. sparsam um = 
sle sagt: dafür köme de aber auch glänzend aus = 
und umsomehr, da sie Immer etwas Solides kouft, wie 


sie das gewöhnt ist bel Ludwig Kuk. 


ADOLF- mig Keen 70 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDE 


7 


Der 


grij 
Mil 
gangi 
genf 
nid 
und 
wir! 
digu 
ohne 
rübe 
ajé 


tiller 
tojtet 
Mail 
habe 
wied. 
hat t 
eine 
wir 
uns 
u 
Telte 
neid 
einer 


Die 


Infa 
en 

Initi 
des 
ven 
rückt 
tame 
Yrtil 
in € 
artil 
wir 
Drei 
zolen 
ler c 
nroj 


die € 
Juja 
war 
ber 


fang 
10 
ite iu 
uhi 
ben! 
famn 
Inſa 
bewe 
Q 


komt 
nun 
ifn 
scht 
ihm 
Wie 


eum 
nderor 
Bing- 


Leiter 


kunde- 
01 


ttastallo 
Ki 
r 


linie 


Ihr 
rabo 74 


trabo d 
landpl.) 


1. Beilage 


` 9. Oktober (PK.) 
Eine Harte Zeit iſt mit dem neuen Großan⸗ 
git für die Jnfanteriften, beſonders file den 
mittleren Abſchnitt der Oſtſront, zu Ende ges 
gangen. Wie oft haben die Männer ihren Grups 
penführer gefragt: Warum gehts bei uns 
nicht wetter, wie brunten in ber Ukraine 
und oben im Nordabſchutt? Warum miülfen 
wir hier feit fajt neun Wochen in der Werteis 
loung fie en? Im Regen und in der Kälte, 
ohne Ablölung, in den Schiltzenlöchern, Lauf⸗ 
gren und Unteränden? Kein Waſſer zum 
Waschen, kein Saug genen schlechtes Wetter? 
Jeden. Zap viele Stunden in ſchwerem Ars 
tifferiefeuer, Das fo manchen Kameraden ger 
tojtet hat. Ständig in Abwehr der heftigen 
Maſſenangriſſe der Sowjets, Die neun Wochen 
haben an den Nerven gezehrt; wenn immer 
wieder die Frage „warum“ geſtollt wurde, daun 
hat der nteroftinler feinen Männern nur das 
eine ſagen können; Es wird notwendig ſein, 
wir milſſen aushalten; einmal kommt auch filr 
uns alle der Tag, da es wieder weitergeht, 
Und nun iſtes ſo welt. Schon in ben 
letzten Tagen war die Stimmung völlig ums 
ge hingen, als ſich die eriten Anzeſchen für 
einen bevorftehenden Angriff einftellten, Der 


Die Infanteri» gräbt sich nach Erreichung des 


Tageszioles der Otionsive ein 
PK-Aufnahme: Kriegsborichter Bauer H, Hi 


Infanterift in feinem Schützenloch hat einen 
eng begrenzten Gefihtstreis, aber einen feinen 
Inſtinkt für das, was „ſich tut“, Der Abihnitt 
des Regiments war verkleinert worden, Refers 
ven wurden herausgezogen, neue Verbände 
rückten in die Stellungen ein, Die von hinten 
kamen, erzählten, daß die Feuerſtellungen der 
Artillerie vorverlegt werden, neue Batterien 
in Stellung gehen, daß Panzer und Sturm⸗ 
artillerie. anrollen. Es geht los, auch bei uns, 
wir greifen an, wir kommen heraus aus den 
Drecklöchern — das war der Inhalt aller Pas 
tolen, von denen eine dle andere immer fAhnel« 
ler ablöfte, Wann, wo wie — das blieb das 
große Rätſelraten. 
aun kam der Abend vor dem Angriffstag, 
die Stunden hächſter Spannung im Leben jedes 
Infanteriften. Die Gruppe von Unteriffigier B. 
war im Reſervezug des Bataillons. Es kam 
ber Befehl, für zwe Tage Verpflegung empa 
fangen. Siurmgepäd fertig machen, Munition 
ergängen, Abmarſch in die alten Aufnahmes 
tellungen, Dort ah es filr die Gruppe zur 
uhe übergehen, Gruppenführer in einer Hals 
ben Stunde zum Zugführer. Nun fiken fie beis 
fammen, und ſeder erzählt etwas. Was eben 
ARER am Abend vor dem Angriff 
ewent, 
ie wirdis morgen werben, wird es einen 
von unſerer Gruppe erwiſchen) Ob wir wohl 
ſchnell durchbrechen, und ob es dann ohne neues 
Halten welter, cht? Wird die Artillerie au 
richtig hinfunken, damit es für ung 00 zu 
ſchwek wird? Wenn nur mein MG, keine Lades 
hemmung bekommt] Werden die Munitſons⸗ 
träger 10 nachkommen, nicht, daß wir plöß⸗ 
lich ohne Munition bafihen? 

„Will, nun geh' ſchon zum A eng 
mit wir endlich willen, was los il", drängt 
der Obergefreite den Gruppenführer. Geſpaniit 
warten fie alle, bis er zurllcktommt, was er m 
bringt: einen auftegenderen Augenblick gibt es 
taum, als den, wenn ber Untekofſzter wiedere 
kommt und feiner Gruppe berichte, was er 
nun weih, in Dugend Fragen felgen auf 
ihn ein. Wer iſt unſer Nachbar links und 
reis, was haben wir an Unterſtützung durch 
ſchwere ee Wie weit ift das Angriffs 


Alle pronen find beantwortet, beſprochen. 
Der Son e i die Gruppe war elne 
böfe Ecke, der Friedhof von M. Da iſt hon 
mander Ilegengeblieben. Erſt vorgeſtern find 
bie Boirhewifen nachts eingebrochen und har 
ben zwei Kameraden gejchnappt, 

Es wird befohlen, bis zum Antreten zu 
lafen, Schlafen? Nur ein paar bringen das 
fertig, die anderen llegen wach, voll Gedanken, 
ble Erregung ift zu groß. 

Lange vor den anderen Kameraden klettert 
die Gruppe B. über den Grabenrand und ers 
zeicht unbemerkt den Frledhof. Mit größter 
Vorsicht, ohne jebes Geräfh, werben im Dune 
tein die Waffen aufgebaut, bann horcht leder 
daa u de 1 0 5 Sterne ſtehen am 

m t dämmert es, Gier 
Himmel, es ift wolkenlos. Mit der aufgehen ⸗ 


del morgen“ 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 11. Oktober 1941 


Und daun tritt die deutsche Ju auterie zum Fünm an 


Der Entjcheidungskampf beginnt „„Anſere Artillerie ſchleßt heute prima!” / Widerſtand im erſten Anlauf gebrochen 


den Sonne zieht ein Tag herauf, wie er fo hell 
und klar feit vielen Wochen in Rußland nicht 
mehr erlebt wurde. Giner flülſtert, die Wet- 
termacher ſind wohl auch bei der Paroleaus⸗ 
gabe geweſen“. 

Um 6 Uhr soll's losgehen, Mer 
eine Uhr hat, bringt den Blid nicht mehr we 
Noch vier, noch drei, zwel, eine Minute, nod 
5 Sekunden, Da bröht ein Feuerſchlag, wie 
ie ihn Kr dem 22, Juni nicht mehr gehört 
haben, Der erſte Einſchlag liegt vierzig Meter 
vor ber Gruppe im Friedhof. Gie ziehen dle 
Köpfe ein, aber das Herz lacht den Infantes 
riſten im Leibe. Die Artillerie ſchleßt heute 
prima, ganz wunderbar! An verihiebenen Stels 
len türmen die Bolſchewiſten bereits. Genau 
gehn, Minuten dauert der Feueriberſall der 
Artillerſe, dann tritt die Infanterie an, Das 
ift der herrliche unvergleichliche Schwung! Wie 
fie aus dem Graben springt, Zügig vorgeht, auf 
le feindlichen Bunker los und fle ausräucert, 
Die Gruppe B. im Friedhof welt vor der elge⸗ 
nen Linie, figt dem feindlichen GMG, in der 
lante, geht es mit Flammenwerfer und 
Sturm MG, im Lauſſchrütt an und erzielt eine 
völlige Aberrumpefung, Ohne eigenen Verluſt 
wird MG, und Befakung unſchäblich gemacht. 
Die Gruppe ilt zu weit voraus, um auf Ihren 
Jug, der Zunächſt in Reſerve ift, warten zu 
önnen. te n weile dem erſten Zug an 
und geht mit ihm weiter vor, 


Der N Wiperſtand it im 
certen Anlauf gebrochen. Was von den 
Sowjets nicht asfatien ift oder ſich gefangen 
ibt, zieht ſich ſchnell und regellos zurüd, Eine 
einbliche ſchwere Batterie kann anſcheinend 
weder von unſerer Artillerie noch von unſeren 
Stukas, die in immer neuen Anflügen nach 
Osten ziehen, ausgemacht werden und funkt 
immer wieder auf den Angelffsweg der Infans 
terie, Das tft beſonders unangenehm in dem 
etwa 000 Kilometer breiten Sumpfgürtel, 
weil man da nicht von dem Anilppeldamm. here 
unter in Dedung kann; man würde hilflos im 
Modder verſinken. 

Den Knüppeldamm haben die Sowjets an 
vielen Stellen gesprengt. Kein Fahrzeug kommt 
h den Sumpf, weber ein Panzer koch ein 
Pſerdefuhrwerk. Sich hier duri atime en, das 
vermag nur ber Imnfanterift, der alle feine 
Waffen und Musriftung mit ſich ſchleppt. Bis 
au Nachmittag haben die Bata lone tarte 

ridentöpfe am Oftufer des Sumpfes gebildet 
und machen halt. Noch während gekämpft wird, 
find die Pioniere ſchon am Merk, ballen felt, 
längſt vorbereitete Knüppeldämme, und dom 
Abend an rollt alete auf Fahrzeug bis 
zum ſchwerſten Panzer über den Damm, In 
Gemeinſchaft aller Waffen wird morgen der 
Kampf weitergetragen werben, 


Kriogsborichtor Leonhard Honulnger 


Räder, die sich immer rückwärts dehen 


Laune der Filmleinwand Bewegungen, bel denen die Kamera nicht mitkommt 


Die Fümtunſt ift heute von einer Wirklich, 
teitsnähe, die den Zuschauer immer wieder in 
Erſtaunen eh; Nur die Speſchenxäder fahren» 
der Wagen ſtören in Filmen nicht ſelten alle 
Illuſton dadurch, daß fie fih einſach nach — riit 
wärts drehen. Woher kommt dieje Laune der 
Leinwand? Diefe verblüffende Erſcheinung Kur 
det ihre einſache Erklärung in der Tatſache, daß 
das Bild auf der Leinwand ja tein wirklich bes 
wegtes Bild ift, ſondern eine raſche Folge von 
außerordentlich 2 dauernden 7 0 
Augenblicksbildern, die etwa in Zeſtabſtänden 
von %% Sekunden aufeinanderfolgen und dadurch, 
dem Auge, das Jo kurze Zeitabſtände nicht mer 
aufzulöfen vermag, ßen Eindruck einer gleiche 
malig ablaufenden Bewegung vermitteln. 

n Rad mit 12 EN beifpielsmeife 
drehte fid fo, daß es in jeder Selunde zwei Ume 
drehungen macht. Wird dieſes Rad immer nach 
d/s Sekunde abgebildet, jo ſieht es jedesmal ges 
nau gleich aus, denn in ½ Sekunde hat das 
Rad i/s Umdrehung ausgefiihrt, und da es ges 
rade 12 Speichen bat, ſtehen dle Speichen wieder 
genau an derfelben Stelle wie vorher. Die Abs 

dungen des umlaufenden Rades in Jeita: 
ſtänden von ½ Sekunde unteriheiden ſich aljo 
in nichts von denen, die man erhalten hätte, 
wenn man ein ruhendes Rad aufgenommen 
hätte. Das ſich mit zwei Umdrehungen in der 
Sekunde drehende Rad ſcheint daher auf der 
Leinwand völlig 5 f 0 : 

Drehl ih nun das Rad nicht genau mit zwei 
W in der Sekunde, ſondern zum Ber 
{piel mit 2/4, jo. find die anteinanderfofgenben 


Bilder nicht. met genau gleich, ſondern die Spei⸗ 
chen haben fih jeweils etwas nach vorwärts ge» 
dreht, und zwar um ebenſoviel, als wenn das 
Rad mit ¼ Umdrehung in der Sekunde gelau⸗ 
fen wäre. Das Rad, das fih etwas raſchet als 
mit der „triti 0 von zwei ‚Une 
drehungen je Sekunde dreht, ſcheint fih alfo auf 
der Leinwand langſam, vorwärts zu drehen. 
Dementſprechend verläuft nun die Eiſcheſnung, 
bei einem Rad, das fih etwas e als mit 
zwei Umdrehungen in der Sekunde dreht, etwa 
nur mit 1%, Sir haben jeweils nach t/s Ses 
kunde die Speichen noch nicht san die Stellung 
eingenommen, die zum Eindrück des ſtillſtehen⸗ 
den Rades führen würden; fie find jeweils ges 
en dieſe Stellung wn etwas zurückgeblieben. 
Bas Nad ſcheint I alfo rückwärts zu drehen. 

Der Eindruck des ſtillſtehenden Rades tritt 
natürlich nicht nur bei einer Drehung von zwei 
Umdrehungen in der Sekunde, ſondern ebenſo 
auch bei 4, 6, 8 uſw., auf, nämlich immer dann, 
wenn das Rad ſich in ½ Sekunde um ein gan⸗ 
zes Vielfaches’ des Wintels zwiſchen zwei aufs 
einanderfolgenden Speichen dreht, Jeweils 
etwas oberhalb Defer ae, ſcheſnt das 
Rad auf der Leinwand vorwärts, ſewells unter⸗ 
halb dieſer Drehzahlen rügwärts zu laufen, So 
ift es aljo ohne weiteres verſtändlich warum ein 
ad aui der Leinwand ſchelnbar feine Drehrſch⸗ 
tung öfters wechſelt. Dies tritt dann ein, wenn 
bie wirkliche Drehzahl des Rades nicht gleich 
bleibt, ſondern ſich ndert, und dabei eine der 
krillſchſten Drehzahlen von unten nach oben oder 
von oben nach unten durchſchreitet. 


‚gehörigen au 


24. Jahrg. — Nr. 282 


Nach ausländischen Meldungen belindet 
sich Marschall Budjenny nach seiner Ab- 
setzung vom Posten de» Oberkommandleren» 
den der sowjetischen Südarmeen bereits In 
den Mordklauen der GPU, 


„Wen trägt man denn dat“ 
„Der Genosse Marschall hatte Audienz bei 
Stalin...” 
Zeichnung: Truetsch/Interpreß 


Wlederſohen auf der Leinwand 


Jena. Der immerhin feltene Fall, daß 
Kinobeſucher während der Vorführung der Wos 
cheuſchau plößlich einen im gebe ſtehenden Uns 

0 N ji der Leinwand wiederſehen, era 
eignete ſich kürzlich in einem Jenaer Lichtſpiel⸗ 
theater. Gerade war in der Wochenſchau das 
grandiofe Kampfgeſchehen im Often e 
als eine hübjche kleine Szene eingeblendet 
wurde, wie ein Soldat mit großem Geſchick 
einem Huhn den Garaus macht. Eine im 
Theater fihende gin erkannte zu ihrer großen 
Aberraſchung In dem Soldaten, der fiğ um bie 
Bereicherung des Kilchenzektels fo verdient 
machte, ihren Mann wieder. Gie war 
von nun an, was lc verſtehen läßt, tägliche 
Beſucherin dieſer Wochenſchau. 


Kurz, aber interessant 


Von den 12 Söhnen der Witwe Köferftein aus 
Unter Jammp im Egerland ftehen 10 in den Reihen 
der Wehrmacht und von ihnen 6 an der Dftfront, 

Eine einzinneiige Leiſtugg volulbrachte der Kla⸗ 
ſenfurſer aurerſpeiſter Fanz Schattauer. der 

eim Umbau des Klagenfurter Miſchhoſes den 40 
Meter hohen Schornſtein ganz allein in ſieben Mor 
chen errichſele. x 

Das feltene Feſt der eſſernen Hochzelt konnte das 
Ehepaar Wilhelm und Marie. Korte in Arnolds, 
dorf bei Sauer begehen. Das Ehepaar, das ſeßſt auf 
einen ‚Önjährigen. gemeinſamen Lebegsweg zurück 
bliden tann, ilt 00 und 86 Jahre all. 

Bürgermeifter Webetind In Siten (Hannover) 
konnte in feinem, Gatten von elle, Apfelbaum 
wahre e etnien, wog doch der nröhle 
davon niht weniger ale deß Graun bei einem 
Durhmeller von 12 Zentimeter, und feiner der 
übrigen Apfel Hatte unter 300 Gramm Gewicht, 

n 2rjähriger, felt ö Jahren  verheitafeler 
Mann aus Köln wurde zu elnem Jahr und einen 
Monat Gefängnis verurteilt, well er felner Frau 
aus Eiſerſücht das Geſicht zörſchnikten hat. 


Der Leidensweg den Wolhyniendeütschen im Film 


Der in Venedig ausgezeichnete deutſche Film „ Heimkehr” wurde am gefttigen Freitag in Wien: erftaufgejühre 


Guftan Ueieky ift uns 
als Reglſſeur beſter deut 
Get Filme bekannt, bie 
ich durch ihre Vebensnühe 
und fünftleriiche Geſtal⸗ 
tung auszeichnen. Sein 

s Wert, das in Bes 

n mit dem Wola! des 
Miniſterlume filr Bolts: 
kultur ausgezeichnet wur⸗ 
It der Film „Heime 

“ ber das Schal 
Wolhpniendeutihen 
unter polnſſcher Terrors 
1 vor Ausbruch 
pleſes Krieges giat, Er⸗ 
ült von der Kraft der 
ſtlichtelt und vom ges 
waltigen Pulsschlag des 
Lebens tragen die Deut, 
ſchen aus Wolhynlen das 
cigſal dieler deulſchen 
Pafflon. — Wir zeigen nes 
benſtehend Ausschnitte dies 
jes eindrucksvollen Filmes, 

r uns nie 0 lajs 
ſen ſoll, welche Brutihuld 

as polnische Polk in fet 
ner Gefamtheit auf i 
geladen hat. „Helnehr" 
1000 nicht etwa eine 
Re he öner und kraft, 
voller Bilder ſchöngelſli⸗ 
ger Dichlung, ſondern 
einen Tatſächenberſcht, 
beffen Atmosphäre, und 
Millen wahr und Tes 
benscht iſt — 

den Hauptrollen: 

1 and A e e 
erjen, a Hörbiger, 
Colt medal, Ohe Ab. 
lde, Werner Fütterer, 
Ruth Hellberg u, g. m. 
Der Film wird aum un 
Uitzmannſtadt gezeſgt wers 


n; (otos: WienflimUfa) 


Achtung, Rückwanderer! Wolhynlen-, 
Galizien- und Narewdeutsche! 


Der ffrAnslediungsstab, 
12, 16. und 16. Oktober 
schlleBender Nachbetreuung 


Sthdtlscher Einsatz, führt am 
1941 elne Ertassung mit un. 
aller derjenigen in den Städten 
und Dörfern des Kreises Schleratz wohnenden gallalen-, 
wolhynlen- und narewdeutschen Nückwanderer durch, die 
einem michtbäuerlichen Berufe angehören. 

Die Erfassung Inder in den Städten Schleratz und 
Zdunska-Wola statt, und zwar In 

Schloratz Im Theatorsaal 
am 13. Oktober die Duchstaben A—Z, 
Wele im Gelolgschaftshelm der „Wetag", 
‚Adolf-Hitler-Straße, 
em 15. Oktober die Buchstaben A--K, 
am 10. Oktober die Buchstaben L—2, 

Die Ölfentlichen Diensistunden sind an diesen Tagen 
von 9 bis 17 Uhr, An diesen Tagen haben sich die Ha 
haltsvorstände oder, sofera diese verhindert sind, deren 
Gesetzliche Vertreter, zu den worsichend angelührten Zeiten 
elnzutinden. 

Über folgendes wird 
Rückkehrerauswelsummer 


Zdums 


Auskunft ‚verlangt: Namen, Alter, 
aller Familienmitgliäder, Borus- 
ausbildung, Verdienst und Arbeitsstelle eines Jeden voll, 
derufstltigen Familienmitglledes vet der Umsledlung uad 
Jetzt, desgleichen die Wohaungsinge, 

Für dle Erfassung haben die Umsledier smtliche in 
ihrem Wositz befindlichen Umsledierpaplore, wie Rückkehrer“ 
auswels, Einbürgerungsurkunde, O-Karte, Vermögensiiste usw, 
von allen Famliienangehötigen vorzulegen, 

Wer es versäumt, sich zu Gieser Eriassung zu melden, 
wird in die abschließende Rückwandererkartel nicht aufge 
nommen und kaun damit Rechte verlustig. gehen, die ihm 
als Rückwanderer zustehen, 

ber Lelter des Sthdtlschen Einsatzes 
Af-Ansladiungsstab Litzmannstadt 
Dietrich, 44-Obersturmbanntührer 


ker. 


Handelsregister 


Für die Angaben In (.) wird eine Ocwähr für ale Ridi 
tigkeit soltens des Registergerichts nicht übernommen. 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 22. September 1041 
oualntragungen 

M.R.A.2: Löwanstadt, „Johann Nickel" In Andrespol 
(Oegenstand des Unternehmens ist Einrelhandel mit Lebens- 
mitteln). Inhaber: Kaufmann Johann Nickel In Andrespol 

Amfsgoricht Litzmannstadt, den 20. september 1941 

. . l. 354: Olga Jakobi In Litzmannstadt (Flurwog 20; 
Gegenstand des Unternehmens Ist Einzelhandel mit Lebons- 
mitteln, Tabakwaren und Spirituosen), Inhaber Olga Ja- 
kobi, geb. Drendel, if Litzmannstadt, 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 26. September 1041 

H.R.A.356: Heinrich Maas In Litzmannstadt (Ziethen- 
strade Nr. 8; Gogenstand des Unternehmen ist ein Eis. 
zeiiändel mit Lebensmitteln). Inhaber: Kaufmann Heinrich 
Maas In Litzmannstadt. 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 26, September 1941 

H.R. A. 327 Eduard Kindermann in Litzmannstadt 
(Adolt-Hitler-Straße 90; Gegenstand des Unternehmens ist 
Einzelhandel mit Kinders und Puppenwagen, Risenmöbeln, 
Schlittschuhen, Fahrfädern und Fahrrad-Ersatztellen). In“ 
haber Kaufmann Eduard Jose! Kindermann in Litzmannstadt. 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 20: Seplember 1941 

H.R A. Sd: Emma Malb in Litzmannstadt (Friderlcus- 
straße 03; Gegenstand des Unternehmens Ist: Einzelhandel 
mit Lebensmitteln), Inhaber: Emma Maib, geb. Neher, In 
Litzmannstadt. Dem Kaufmann Erich Maib In Litzmannstadt 
ist Prokura ertellt, 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 20, September 1941 

H.R . 340: Otto Liner in Altımannstadt (Schlageter- 
straße 256; Gegenstand des Unternchmens Ist; Fohlen Ein. 
zelhandelspeschäft). Inhaber: Kaufmann Otto Eduard Einer 
in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, 


‚den 26. September 1941 


H. R. A. 539: „Rudolt w In Litzmannstadt (Ostland- 
strade 315; Gegenstand des Unternehmens Ist ein Kohlen- 
einzelhandel). Inhaber: Kalmann Rudolt Meler in Litr- 
mannstadt. Der Ehefrau Olga Moler In Litzmannstadt Ist 


Prokura erteilt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 26. Seplembor 1941 
. l. 1: Firma Rudolt Miinike) in Litzmannstadt 
(Schauenburger Strade 30; Gegenstand des Unternehmens 
ist der Einzelhandel mit Lebensmitteln). Inhaber; Kaut- 
mang Rudolt Milnikel In Litzmannstadt. 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20 
. l. A. 342: Firma Gustav Dalwitz, Litzmannstadt (ge, 
neralLiizmann-Stabe 3; Gegenstand des Unternehmens Ist 
ein Schnittwaren- und Wüschceinzelhandeisgeschält). Inha- 
ber; Kaufmann Qustav Dalwitz in Litzmannstadt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20, September 1041 
Houelntragungen 
wort Pinno” In Litzmannstadt (Hermann- 
Oöring-Straße 28; Gegenstand des Unternehmens Ist: Ein. 
zellandel mit Kohlen). Inhaber: Kaufmann Albert Pinno 
in Litzmannstadt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20. September 1041 
H.R. A. 369: „Eugen und Eduard Munser“ In Litzmann: 
at (ohensteiner Straße 5; Oekenstand des Unternehmens 


September 1941 


H. k. A, 370: 


ist; Schnittwaren- und Wäscheolnzeihandel), Gesellschafter 
And: Kaufmann Eugen Munser und Kaufmann Eduard Mun: 
ser, deide mus Litzmannstadt, Offene Handelsgesellschaft. 
Die Gesellschaft hat am 25. Juni 1940 begonnen, 
‚Amtsgericht Litzmann: den 26. September 1941 
H.R. A, 360; „Lulse Kröning“ In Litzmannstadt (doll. 
iitier-Straße 58; Gegenstand des Unternehmens isti Bin- 
zelhandel mit Schnlttwaren). Inhaberin: Lulse Kröning In 
Litzmannstadt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20, September 1941 
. K. K. 367: „Wilhelm Ludwig" In Litzmannstadt (au. 
rergasse 21; Gegenstand des Unternehmens ist: Elnzelhan- 
del mit Lebensmitteln). Inhaber: Kaufmann Wilhelm Ludwig 
In Litzmannstadt. 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 26. September 1941 
. E. A. 366: „Priodrich Josko, Schrelbwaren- und Biro. 
bedarf" in Litzmannstadt CAdolf-Alitier-Straße 11), Inhaber: 
Kaufmann Friedrich Jeske in Litzmannstadt, Dem Kaut- 
mann Friedrich Robert Abel in Litzmannstadt Ist Prokura 
ertellt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 28, September 104 
H. R. A. 365: „Rolnheld Maßlich, Kohlen-Einzeihandal'' In 
Litzmannstadt (Sonnlelte 126). Inhaber: Kaufmann Reinhold 
Maßllch in Litzmannstadt, Der Ehetrau Frieda Erma Mab. 
lich, geb, Steidel, In Litzmannstadt ist Prokura ertellt. 


Prledrich Wilhelm Oplte ia Litzmannstadt, 


Lebensmitteln und Süßwaren), Inhaber: Kaufmann Alexan: 


der Starck In Litzmannstadt: 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 20. September 1041 

H.R . 389: „Robert Müller" In Litzmannstadt (Busch 
linie 134; Gegenstand des Unternehmens lat: Einzelhandel 
mit Textilwaren), Inhaber: Kaufmann Robert Müller In 
Litzmannstadt, Der Eheirau Martha Müller, geb. Müller, I 
Litzmannstadt Ist Prokura ertellt, 


H. K. A. 56 
ultter-Straße 5; 


ja Meldner“ In Litzmannstadt (Adolt- 
Gegenstand des Unternehmens Ist: Hai 


del mit Wäsche-, Wirk-, Strick- und Kurzwaren). Iahabeı 
Frieda Meißner in Litzmannstadt b 
Amtsgericht‘ Litzmannstadt, den 20, September 1041 


H. A J „Otto Hartwig" In Litzmannst 
Inle 40 Gegenstand di Unternehmens Ist: 
mit Lebensmitteln), Inhaber: Kaufmann Otto 
Litzmannstadt. 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 20, September 1041 

l. u. K. 344: Firma Jullus Marx in Litzmannstadt (Fei- 
derleusstraße 127; Oegenstand di Unternehmens: Lebens- 
mitteleinzelhandel). Inhaber: Kaufmann Jullus Marz In 
Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmännstadt, den 26. September 1041 


Hinzelhandel 
Hartwig In 


Ehefrau Liselotte Schmechel, geb. Berndt, in Litzmannstadt 
ist Prokura erteilt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 26. September 1941 
H.R. A. 355: „Fotohandlung Bernhard Reinhold" In Litt 
mannstadt (Adoit-Hitler-Straße 132), Inhaber: Kaufmann 
Bernhard Reinhold In Litzmannstadt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 26. September 1941 


Schweikert, in Litzmannstadt, 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20. Septemb 
H. K. K, B55: „ id Röhr“ Im Litzmannsı 
fetder Straße 1 Gegenstand des Unternehmens f. 
zelhändel mit Kohle). Inhaber: 
In Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litz 


Kaufmann Leopold Röhr 


Gegenstand des Unternehmens Ist: Einzelhan- 
del mit Lebensmitteln), Inhaber; Kaufmann Martin Steinke 
in Litzmannstadt, 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 26, September 1941 

. u. A. 367: „Magdalene Strasding“ In Litzmannstadt 
(Marktstraße Jü; Oegenstand des Unternehmens lat; Einzel- 
handel mit Lebensmitteln). Jnhaberin: Frau Magdalene 
Strasding, keb, Finke, in Litzmannstadt, 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 27. September 1041 

1. u. A. 379: „Sanltätshaus: und Labourbodart Arvid 
V, Scheel“ In Litzmannstadt fAdoll-Hitler-Str, 81; Man- 
deisgoschlft für Laboratorlımszubehör, chemische und phy- 
sikallche Apparate, Mlichprülungsapparate, Krankenhaus 
einrichtungen und 'Dedarlsartike)). Inhaber: Kaufmann 
Arvid Viktor Scheffel In Litzmannstadt, Der Ehelrau Wera 


Scheffel, geb. KIDN 


inle 105; Gege! 
mit Lebensmitteln). 
Litzmannstadt, 
Litzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


getersir, 
handel mit Lebensmitteln), Inhaber: Kaulmann Artur Fritsche 
in Litzmannstadt, 


mann-von-Salza-Str, 30; Oegenstand des Unternehmens’ ist: 
Einzelhandel mit Lebensmitteln). 
Adams in Litzmannstadt, 


Oegenstand des Unternehmens ist: Einzelhandel mit Lebens- 
mitteln). Inhaberin: Olga Lohrer, geb. Hanisch, In Liimann- 
stadt, 
okura erteilt, 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 20, Soptember 1941 HR A377: Erich Stelnke, Zigarettenhllson., Kartona- 

H.R. K. 30; „Arlodrich Wilh Opitz" in Litrmannsiadt und Filegenfänger-Fabrik In Litzmannstadt (Horst-Wes- 
(Heerstr, 47; Oepenstand des Unternehmens Ist Handel 31), Inhaber: Kaufmann Erich Sleinke in Litz- 
mit Feinkost, Wein- und Spirituosen), Inhaber; Kaufmann | mannstadt. 


Litzmannstadt, 


teltorstr, 
del mit. Lebensmitteln). 
In Litzmannstadt, 


Straße 105; Gegenstand dos Unteruchmens Ist: 
teleinzelhandel), 
mannstadt, 


„|terstrage 4i 
dei mit Leb 
in Litzmannstadt, 


In Litzmann 
Rohkost-Einzelhandelngeschäft). 
in Litzmannstadt, 


Hitler-Str, 88; ein Hutbotrlebsgeschäft). 


steinet Sir, 
Kaufmann Oswald Prochner, Alexandrow. 


H.R. K. 384: „Wanda Jonsch" In Litzmannstadt (Heer. gesellschalt. Gesellschafter sind die Kaufleute: Rudolf Me- 
strabe 53; Oegenstand des Unternehmens Ist: Einzeihandel| bei, Wilhelm Nebel, Gerhard Nebel und Karl Nebel, sUmtlich 
mit Lebensmitteln). Inhaberin: Frau Wanda Jensch, geb. in Zgierz, 


“ [tlengesellschaft, In Doblaszkow, Kreis Brrezihy. 
und Landwirt Martin Kühn in Doblesıkow, Gem, Dobra, Ist 
nicht 
wird von Amts wegen gelöscht ($ 2 Lös 
1934 — ROBI. 1, 8. 914 —). 


Pablanice (Ludendorlistr. 8; Einzelhandel mit fertiger Ober- 
bekleidung für Damen, Herren und Kinder, nebst Werkstatt). 
Inhaber Ist der Diplomkaufmann Edmund Billes in Pablanlce, 


In Litzmannstadt. 
mannstadt Ist Prokura ertellt, 


in Litzmannstadt Ist dem Direktor Arthur Ullmann in Lit 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 27. September 1941 

H.R.A.373: „Alfons Göring" In Litzmannstadt (Busch 
tand des Unternehmens Ist: Einzelhandel 
Inhaber: Kaufmann Allons Göring In 
Der Ehefrau Anns Göring, geb. Seidel, in 


stadt 
gung 
‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 27.. Septembei 
A. 372: „Artur Fritsche” In Litzmannst 
233; Oegenstand des Unternehmens Ist! 


Binzel- 


Amtsgericht Litzma: 
H. K. A. 371: 


tadi, di 
„Alfons Adamı 


27. September 1041 
in Litzmannstadt (Her 


Inhaber; Kaufmann Ailons 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 27. September 1041 
Neuelntragungen 


und 
M,R, 4. 376: Olga Lohrer In Litzmannstadt ung e, 27 15 


Dem Koufmang Leopold Lohrer In Litzmannstadt Ist 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 27, September 1941 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 27, September 1041 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 20. September 1041 fl. . K. 379: Kort Junon In Litzmannstadt (Artur-Mel-| un. 
l. . A. 358: „Alexander Starck" In Litzmannstadt (Schla-|ster-Str. 20; Oenonstand des Unternehmens Ist; Einzeihan. 
geterstr, 1; Gegenstand des Unternehmens ist: Mangel mit|dei mit Lebensmitteln). Inhaber: Kaufmann Karl Justen in| stellt. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 27. September 1941 

. RA, 301: Johann sachte, In Litzmannstadt (Wellen 
20; Gegenstand des Unternehmens dst Binzelhan- 
Inhaber; Kaufmann Johann Sachta 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 27. September 1941 


Lebensmite 
Oeschäfteinhaberin: Marta Agater In Litz- 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 29, September 1941 

. k. A. 364: „Eduard Diau” In Litzmannstadt (Schlager 
Ongenstand des Unternehmens Ist: Binzelhan- 
smitteln). Inhaber: Kaulmann Eduard Blau 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 2. Oktober 1941 
u. n. . 391: Roformhaus-Litzmannstadt, Katharina Goi 
(Adolt-Hitier-Straße 37/30; Retorm- 


und 
Inhaberin: Katharina gottes 


Amtsgericht Litzmannstadt, 
4.3785 


den 2, Oktober 1941 


m. Hedwig Prüfer In Litzman 


(Adolt- 
Inhaberin: Hedwig 


schaft in Oemeinschatt mit einem Vorstandsmitgliede oder 
mit einem anderen, 

bestellten Prokuristen. 
in Litzmannstadt 


Hamburg erfolgt und in dem Deutschen Relchsanrelger 1941 
(r. 217 bekanntgemacht worden 


Die Bezugschelne U 23128 
U. 23127 aul 2 dz Welzenmehl, ausgestellt am . 10, 1941 
auf den Namen Stanislaw Zarembskl, Widawa, Kreis Lask, 


150 dz Kohle, ausgestellt aut den Namen Kazimierz Qal- 
deckt, wid 
den hiermit für ungültig erklärt 

Pablanico, 10, Oktober 1941. 


des Gutes Belchi 
Arztlich der Ausbruch der Maul. und Riauenseuche festge: 


Bekanntmachungen 
fürsden Landkreis Schleratz 


für die genannte Zwelgniederlassung 
Die dem Vorsteher Hans Gltschow 
für die Zwelgniederlassung in Litzmann- 
ertellte Gesamlprokura ist erloschen, Diese Eintr. 


ist im Handelsregister des Sitzen der Gesellschaft in 


Bekanntmachungen 
des Landrates des Kreises k 


Ungültigkeltserklärung 


t 30 dz Roggenmehl ung 


der Kohlonbezugschein 3575 vom b. 10, 1041 auf 


Kreis Lask, sind Verlorerigegangen und wer. 


Der Landrat s Lask 


Wirtschattsamt 


Ausbruch der Maul- und Klauenseuche 


Unter den Kiauentlerbeständen des Gotthiit Matihels In 


e, dem, Butschek, des Outes Goreryn, Oom, Nütschek, 
„ Gem, Belchatowak, Ist amtstler- 


Über die genannten Gehöfte Ist die Sperre verhängt, 
Pablanlce, den 8. Oktober 1041, 


Dor Lan 


Viehsenohenpolizeiliche Anordnung 


Nachdem In der Ortschaft Karstew, gem. Balutsch, dem 


M. R. A. 309: Waldemar Schlihabel In Litzmanns! (Mel 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20: September 1941 |techaussir, 30; Oogonstand des Unternehmens let inzl-| ene, dem, Beichntow e 
l. . J. 300: „ullus Oruschko“ In Altzmannstadt (Hocr-|hande mit Täbakwaren), Inhaber: Naumann Waldemar en ONISE rE tastaentellt. 181 wird dle Ort: 
straße 03: Ocpenstand des Unternehmens Ist Einzelhandel] $chjihabel, Litzmannstadt, . Ude fosta id die, Ort 
mit Lebensittein). Inhaber; Kaufmann Jullis Gruschke in „ der Outsbezlrk, it und die Feldmar 
Litzmannstadt, Amtsgericht Litzmannstadt, den 29, September 10% | Oorexyn wnd der Outsbezirk Meichatew zu Sperrbezirken 
ae ed don} e 194i k. K. Sag: Maria Apator In Litzmannstadt (Breslauer | erklürt. 


Deobachtungspeblete sind nicht gebildet, 

Für die gebildeten Sporrbezirke Kelten die In der vich- 
seuchenpollzellichen Anordnung des Hern Roglarungsprllsi- 
denten in Litzmannstadt vom 14, 
Reglerungsprüsldenten in Litzmannstadt 1041) angeordneten 
jestimmungen, 


Pabian 


B. 1941 (Amtsblatt des 


den 8. Oktober 1041, 
Der Landrat des Krolses Lask 


Auslegung der Satzungs-Aenderung 


M. R. A. $  Wiihel itzi 00 inig- Der Regicrungspräsident genehmigte am 26. 1041 
SET 501 Ar 4 85 5 1 e bein, Prüfer Im Litzmannstadt, dle Änderung der Satzung In $ 11 und 14. 
hader; Kaufmann Wilheim MHähne in Litzmannstadt, Amtsgericht Litzmannstadt, den 2. Oktober 1041 Die Satzung tegt zur Einsicht In den Rassenrämen 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 20. Sepfember 1941 u. K. A. 394: Richard ‚Schroike in Karimlore (Hinden-| Unserer Stellen Schieratz, Zdunska-Woln, Watts, Zloczew, 
l. u. K. 352: „Hugo Walter Schmochel“ In Lirimannstadı | burgstr. 5; Mangel mit Kolonlalwaren, Weinen und Spiri- Schadek und Zadzim aus 
(Könfghelneichstrnße 53; Gegenstand des Unleruchmens: |tüosen sowie mit Tabakwaren, Petroleum, Scumieröl und Krolssparkasne Schlaratz 
Fabrikatlonsbetrieb für _Damenoberbekleidung), Inhaber:| Brennspiritus), Inhaber; Kaufmann Richard Schroike In Ka- 
Kaufmann Hugo Walter Schmechel In Litzmannstadt, ner | zimlerz. 


Amtsgericht Litzmannstadt, den 2, Oktober 1041 
H.R.A.395: Oswald Prachner In Litzmannstadt (Hohen- 
5; Oroßhandel mit Strumpiwaren). Inhaber; 


‚Amtsgericht Litzmanns ‚Oktober 1941 
201: . dreht., und Di 
rik“ in Zulerz (Herrenstr, 33). Offene Mandels- 


Erloschen 

Amtsgericht Litzmannstadt, den 2. Oktober 1941 
M. f. B. 364; Fücberei und Appreiur „Dobleszkow"", Ake 
Kaufmann 
mehr kommissarlscher 


Verwalter, Die Oesellschaft 


bes, vom Q. 10. 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 4, Oktober 1041 
. K. A,) (Pab): „Bekloldungshaus Edmund Biilos In 


Amtsgericht, Litzmannstadt, den 9. Oktober 1941 
Änderung 


u, b. A. 76 Firma „Konstantin Jürg 1 


Dental-Dopov'" 
Dem Kaufmann Albert Peroltz in Its, 


‚Amtsgericht Litzmannstadt, den 3. Oktober 1941 


Lit 


att; Filla 
Für die Zweigniederl 


Theodor Tietzen & Co. 


gibt bekannt, daB am 
in den Verwaltungsräumen die ordentliche 


Hauptversammlung 


der Aktionäre mit‘ folgender Tagesordnung statttindet: 
1. Wahl des 
2. Bericht 


. Wahl der Revisionskommlssion für 1041 und Pest- 


Termin der Hauptve 


hung 
Hinterlegungsschelne 7 Tage vor der Hauptvers 
lung, spätestens bis zum 30, Oktober 1941, bei der 
Verwaltung. de 


Bekanntmachung 
Der Vorstand der Baumwall-Industrid 


Aktiengsseltschatt 
in Litzmannstadt, Immelmannstr. 6 B, 


. November 1941 um 15 Uhr 


Vorsitzende; 
des Vorstandes und» der Revisionskom- 
mission; 

Bestätigung der Bilanz und der Oewian- und Ver- 
Iust-Rechnung fur 1940, sowie Entlastung des Vor 
standes und der Revisionskommission; 


setzung Ihrer Vergütung 
„ Wahl Abschlußprüfers für 1941 und 
Relchsmark-Eröltnungsbllanz zum 1. Januar 
. Antrlige der Aktionäre, 

Die Aktionäre sind berechtigt, 14 Tage vor dem 
mmlung Anträge anzumelden. 
Diejenigen Aktionfre, die an der Hauptversamm- 
tellachmen wollen, missen Ihre Aktien oder 

m- 


tür die 
27 


jschaft Binterlog 


in Litzmannstadt Ist Prokura erteilt, 


mannstadt Oesnmtprokura 


ertelit, Er vertritt die Gesell- 


halt, geſucht. 


Wirtin, deutſchſprechend. 
ob, ſpäter file mittleren 
Bewerbungen 


iie fofort 
Sutohat 
m 


Ron 

engl. Karlerftihle zu vertaufen, Qile 
mannltabt » 
Strafe Nr. 
Weiher Sih 
von- Hutten. St. 


Kettenſchürmaſchlne u. 2 brette 


teslauer 
29727 

ig, au verfaufen. Ulti 

2 11 (alt 2200, WG 


1 en, 


Werjetter Buchhalter flr grohes Un] Zeugulsabſchr. an Gutsverw, Deue 

Shen 19 00 1100 dus ihe | ben, Ar. Welin a Ken , ije, faat oleng 
„Bewerbungen mit un 5 

os unter 3387 an bie Rd. an Ban 1 b. AA; 

Baufübrer, Maurerpollere für Vau eee BED; 

Ka um Sannita, fir motta non Tide, e e 


ſofert gelucht, Bender u. Petry, Baur nebeigäfti, 
ukeenehming, e dane 8 ti 
Etage, Groni, Nernzuf 184.84. 
Reiben en und Gonnabenb 
15-19 Wir, 205 
Senide Bezleberwerber (auch Da 
men) ab Jofort für Bromberg u. um- 
Liegende Städte, nefuht. Angebote an 
Jorſtreutet Et arinen, elegitkel, 
Bromberg, Robert: Leg Str. 14, 
va; ee! für ſoſart von 
hiellgem Fabritbetrieb geſücht, Une 
gebote mit Lebenslauf unb Gehalts, 


onfprlihen an bie 23. unter 555. 
Rinderlojer Hauswädhler 140 (er 
fugt. Heimann. ringe. 149, / 45, 
Sehrerin (Alt, 44) Fr den Nachmkt⸗ 
tag, zu 2 Kinder im Alter von B u. 
10 Bahren, geſucht. Beckmann, Ghlas 
petere, 118 20564 
tene Alavierlehrerin jir jolori 


Gtenotypijtin mit 


Beſchäfti . 
an die 8 


rei, geh. Holz 
FROR rg 
und faufmänn, 


mat, verirayt mit 
arten, 
newanbter 
energifh und e 
zung nröherer 
niſch von 

feltende Stellung, 
Ihrlfien. erbeten 


Woll Kaufmann; 


Pell Stznotupiſtin (Altrelch) ſucht 
ef 
arbeit. Ang. unk. die L. 


agiten veritaut, 0 für‘ halbe 
n 


Langjühriger Beirleboführe 
e, in allen Sparten tegnil 
Jahr alt, g., Organlfator von 


Nefa, _Betriebsbuhhaltung, 
BVerhandlungspariner, 


ehe In der Niih 
ſeſolgſchaſten, lech, 
er Pite auf geschult, ſucht 


an Ula Anzelgen UG, Mannheim, 


Ingenleue) nefndi 
2118 an die Lg. 


Angebote unter 


un 20572 


oder Heime 


an die 
allen Büroarbeis 


Ua, ut 1 Bimmer mit N ung, Ei: 
n jentralgelegen, Jede 

29700 là Yingebale unter 
erfolge 20680 
etallverarb, 


Bimmer, Treimdt., mibi. aim 1. 11, 
Selugi. Mngeb, unt, 2288 an bie S3, 


Rotal für Lager und Büroräumliche 
telten, wird dringend von 91 
lung geingt, Lift Stabimitte, 
Angebote unter 2324 an bie 23. 


Steuerluſpektar l fofort oder 
1, 11, 41, gut möbl. gimmer, ann 
ut, . une 2840 au bie 8g. 2977 


0| Möbliertes Zimmer gelucht, mögl. 
Nähe HermanmGöriny Etr, Ungeb, 
mit Preisangabe a. d. 23. unt, 2339, 


und 


auf der Höhe, 4 
jote 
mod, Abrednungs. 


= 


auch iin, 
un M. 9, 14 


mit Büro, Lager. 


ae , Tetani Organifation, Gig in KON 

h Seit, Angebote unter ER an Age la feen mil] Wohnungstausch 
a era un g Ursel TE ge Kane 

sie eine ür } ı\pice, Tertit oder ühntiges, Kanal] Taufe 1 Zimmer und Kue, Etadi 
ane EN ano 2 dh, 1 Juſcheiſten unter) mitte, 5 nleihwerlige 2 Jimmer 
nach BE eines (italien 5 Ile Hin und Küche mit !Benuemliätelten, 


Klchencheſs ausbilden laſſen wollen, 
für Grof Heli jofort geſucht. Ang. 
unter 2922 an dle 29. 
Sue ür fofort Nleihines beutihipre» 
enden Mäbhen, das fir allein. 


t felha 
Kal" Herrn ben Haushalt, felha rm nn O 


mitte, 
tet 234 


ändig führen tann. Sorauftellen 
onnlan von 19 -15 Uhr, Claufctolh⸗ 
straße 26, W. 5, Pan. 


Deuiſcher jubi Unftellun 


Inefthteiber ir Wofeiten. Ang. 
a e an Dle e och 


u vermieten. Angebote uns 
an dle 23. 


Ungebote unter 28% an die 23. 


itSummiltsiimpfe, grbherer 
olien, in allen Größen und For. 


Ahmannſtadt, Stadt. 


4 Stühle, neu, mit Polſterſig, Her 


Gr. 42, Ihwarger 
tel, mitt, Flaur, 
Qeherlalhe, 2 Kindetwalltleſder für 


Son 
LihmannStt, 9, W. 


men in, e Marile ofort abu 
eben. Jagen erbeten unter Die: 
lüb, B. S, Rojija 240, 


Schreſbmaſchine, gut 


1 Poar schwarze Herrenhalbſchuhe, 
errenwinterman, 


oloapvazal mit Alte, oder beſchüvigle, 


12jäb. Mädchen, alles noch gut er 
halten, au verkaufen, Beſlchligung: 
mian von 10—12 Uhr, General. an Dr, MWelterield, 
8. 29784 | Hort Welet Str, 17. 


kae utem 
anfen 


a4. W Oi 


in 
icht. 


jerfonenwagen, bis 1,7 © 
en gefucht. Angi unt. 2286 a. d. 23. 


4 ſchine, auch gebraucht, 

laufen 19 Angebote unter 29. 

an dle 83, 297: 
0 


taufen gelucht. Angebote unter 


Schaltpiatten zu faufen pendi, auch 


Angebote unter 2100 an bie . 


Damenpelsmentel, neu oder gut er 
halten, zu faulen gelut, Angebote 


ngehote unter 


guad. g T 


uf 254.50, Apparat 96, 


au tau- Verloren am 26. Sept, auf dem 
Wege von Likmannitadt nach Qor 
wich einen Ruckſack mit Nellegepäd. 
Der finder wird gebelen, den Rug. 
Tag gegen Belohnung abzugeben in 
der Eifenwarenhandblung rider, 
eusftrahe b. 207: 


u 

1 

744 
erhalten, Au 
terra) 


mann, Gözing, Sir. 28, W. 6, au ver. an die L3. 30741 | Unmeldebefgeinigungen zum Klei. 
taufen, Sonnabend 6.—12 Uhr, a aut erhalten, F Taufen pe handel mit veritenerten Tabakwaren 
g d menih pebr Ae Fan de 2819 on bie V.A 20, Dor und Daa TUE miU 
Panta 5 glheber de ER ie Aer ene c 2 BE Mane 
Sub aufen qefudt. Angebote t 90 „ 199, ft . 
ah 2314 n. b. SA: lan bie Wa az e, Ac l B aan 
Speier, gebrauchte Couch u, [ómar tabt, am 22, Wat 1941, find In Ber 
15 ae Au vertaufen.|CHiale Dt. Ah. B su tailen ges LU geraten, Der inber wie g 
nipeni Sir. BL W. A. fich Aged. unter 2010 an die SA Beim, De hi mie etjuasden, fried 
Fa FAKT ATN Fee Ve TIRON aari egel „ e 


ethausitr, 130 
Aan 2070 
Babetappe, Badeanzug und Babe 
Inten im Nel verloren, Ai leben 
egen Belohnung Wilhelms lle 
Straße 38, W. 2. Ei 


Klelderkarte bes Mansmet Kiei 
mann, Bauführerftr. 47, W. 9, ver 
Toren, 20, 


Kohlentarte des Kurt Bogel, Prl 
00, . 
ani 


auch pomijhe. 


Hermannsbad, 


Zuſtande, 


u 
2 
20701 


See dag er Tages 
„ zu taufen geſucht. mnebote 
unter 2280 an Ble J.. nzıo| SUND, touf 


1 Nüpmalhine, zum Nähen von 
dae en taufen geſucht. Ans 1 


Ruf 


Fconnen Wagen, Diefelmotor, kaufe 
fofort. Maß, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 76/42, 


richshagen, ledermausſte, 

verloren, 

Uuowelo der Deuſſchen Voltali 
der Erma Buncler, Helgolanbdltr, i 


2075| verloren. 


gebole an PUGH G., Nitter, 
Bromderg d, Mörboner Straße 14. 
Mehrere Sa,lfraftwagen, von 2½ bis 
B t Tragkraft, ſewie Anhänger drin, 
gend zu kaufen geſucht. Ungebote 
unter an die 23. 29717 
5 Elelltome (Schleſſringen⸗ 
motor), mit Anlaffer, 1,5 bis 2 PS, 
mit 2 Tourenſtuſen auf 1400 u. 700, 
ipezlet für Cottonmaldinen mil 
120/220 Bolt, zu taufen geſucht, Une 
geboſe unter 2902 an die L. 


zu taufen 


Kohlenkarten der 
chert, Speſſartweg da, 


i nut erhalten, nicht unter 
8X4, nefücht, 
14884 ober Aug. unt, 2320 a, d. Lg. 


Hobelbant zu taufen 
unter 2317 an die 23. 


Goldene Damenasmbandue In DIN 
mannftabt zwischen Arembenhof Ge 
meral Lihmann und, 75 

verloren. Denen Belohnung 

p in Buchbandlun; 


eb; 
denhof, Strahe der 8. Amer, 


Graue Herren. Wilplederhandſchue 
verloren Muldergaller, Schlag ele 1 
firafe. Genen Belohnung bei Dede 
tihs, Wulvergaffe 2, abzugeben. 


Rerneuf 


augi Ang. 


Juliane Fur 
verloren, 


Ing 


Wir 
in ber ( 
Kampf,! 
Wir hab 
die fapii 
ſtiſche Ez 
nen Aug 
geben, 
mehr ber 

Dieſe 
mer Ned 
Winlerh 
heißt Op 
ſchaft un 
wenn du 
ſollſt. T 
von bir 


Meuz 
nen Ipra 
werks de 
lulſch, 
in Hann 
84105 e 
1250 Eis 
und Ver 
dorſſſtra⸗ 
rungen 
durch pri 
fter ijt d 
fattor, 
druck die 
ſpäter m 
ehrennol 
Ausflhr 


Bei 
neuen 
waren, 
Präfiden 
tlon Po 
Körne 
lung i 
Tungspri 
Diepe 
anweſen 
gu We 
Richte 
Über bie 
im War 


Die R 
1042 Ju 
Laufbah 
5 =" 
in|pelio: 
den Rei 
Bofen, e 
nahmebe 

Wir 
kurzem 
ue 
öffnung, 
lage bef 

Wan 
Am ars 


Sie 
Der zw 


Die 
Unter 
Seitftelfi 
Kant I 
oldate 
haben, 
wir tun 
beſtehen 
kommen 
tag des 

Bere 
beutfcher 
Dpferjon 
1941/42 
von 29 


Teufels] 
bedende 
‚rat 
Dar fei 
Ramas 
ben Me 
a 
ts Schi 
Ungepei 
Berbat 
dtien, fi 
Wag 
sel en 
bir im 
hiidh 
ineje 
far feir 


EF 


dem 
delt 
‚und 
Ort- 
imark 
.irken 


vich 
prisl- 
t des 
neten 


4 


1941 


Aumen 
deten, 


ratz 


i dem 
ich Lo 
enepäd. 

de 


9, vel, 


„1 
a 


ben. 


Tag in Litzmannstasdi 


Ein ganzes Volk steht im Kampf 


„Wir können wirklich fagen: zum erſtenmal 
in ber Gedichte ift ein e Watt Mit im 
Kampf, teils an ber Front, teils in der Heimat 
Wir haben nur zwei Extreme kennengelernt 
die kapftaliſtiſchen Staaten und das kommun⸗ 
ſtiſche Extrem... Daraus kann ſich nun in mei 
nen Augen für uns nur eine Verpflichtung er⸗ 
geben, unferen nationatfoslafiftit en Ideglen 
mehr denn je zuzuſtreben.“ 


Dieſe Forderung ftellte der Führer auf in ſel⸗ 
ner Rede, aneh pr Eröffnung des Kriegs: 
Winterhilfswerts,  Natlonalfogialismus aber 
heißt Opfermut, Einfakbereitichaft, Kametads 
ſchaft und Treue. Übe dich in dieſen Tugenden, 
wenn du für das Kriags⸗Winterhilſswerk opfern 
ſollſt, Dein Volt wird eint Rechenſchaf! 
von bir fordern! 


Neuzeitliche Werbemethoden. In dlefen Tas 
gen ſprach im Rahmen des Berufserziehungss 
werte det DUF., begrüßt von Pg. Qang: 
futjh, der als Werber und Bertanfsprattitir 
in Hannover tätige beruſene Werbefahmann 
Stödel, In jieben Hörerfolgen wurden tund 
1250 Einzelhändler und deren eriten Verkäufer 
und Verkäuferinnen im Bortragsraum Luden⸗ 
dorſſſtraße geſchult. Die theoreliſchen Ausfihr 
rungen waren immer wieder lebendig gemacht 
durch prattiſche Hinweiſe. Neben dem Schauſen⸗ 
ter ilt die Zeitungsanzeige ein wichtiger Werbe⸗ 
attor. Er mahnte, [hon jet mit allem Nach. 
druck die Geschäfte jo einzuftellen, daß fie bei dem 
ſpäter wieder voll einjehenden Wettbewerb ſich 
ehrenvoll behaupten können. Die lebensvollen 
Ausführungen machten großen Eindrug. 


Bel der Sinn 0 und Eröffnung bes 
neuen Zweipoltamts 17, Oſtlandſtraße 12, 
waren, wie berſchtet, außer dem Bezirtsihef, 
Präſident Richter von der Neichspoflbirefs 
tion Poſen als Gäſte Minſſterlaldirektor Dr, 
Körner, ber neue Leiter der Perſonalableſ⸗ 
lung im RMeſchspoſtminiſterlum, und Abtel⸗ 
lungspräſident Dr, Weber und Oberpoſtrat 
Dleſſe von der RNeſchspoſtbireltion. Berlin 
anweſend. Die Anſprache an die Gefolgſchaft 
zur Weihe des neuen Amtes hielt Präfident 
Richter, wobei er eingehende Ausführungen 
über die Aufbauarbelt der Deutſchen Neichspolt 
im Warthegau machte. 


Die Reihsfinangverwaltung stellt zum 1, April 
1042 Jungmänner (Dienitan) ungern) Ur die 
Laufbahn des gehobenen Blenſtes der Abtellun⸗ 
gen Steuer und Zoll ein (Steuerinſpektor, Zoll 
inipeltor). Bewerbungsgeſuche find alsbald an 
den Reſchsſtatthalter, Oberfinanzpräſident, in 
Wojen, Sgarlandſtraße 12, zu richten. Die Ans 
Nahmebebingungen jind dort zu erfahren. 


Wir bekommen ein Stadtleſhamt, Schon vor 
kurzem ſetzten wir bie Öffentlichkeit davon in 
Kenntnis. Wir weifen nochmals auf die Ere 
Öffnung am 15. d. M. die in der heutigen Aue 
lage bekanntgegeben wird, hin. 


Wann wird verdunkelt? 
fi Ramn. i telt? Sonnenuntergang 


Deutfchland ift das fozialfte Land der Welt 


Die Männer der DAF, des Warthegaues befchäftigten fich mit aktuellen Fragen der kommenden Winterarbeit 


Gejtern vormiltag fanden ſich die Kreisobmänner 
Dentihen Arbeitsfront zufammen, um die grundlegenden Ausführungen bes Gauleiter- 
Stellvertreters Schmalz und einen 
e ebelhoer Über den Neuaufbau im Reglerungsbezirk Lihmanız 
zu hören. Nachmittage jand eine Tagun: 
mer ſtätt, bel der der Leller des Ames für Soziale Selbstverwaltung, Dr. $u p fe 
auer, über fin Arbeitsgeblet ſprach. ach. 


ich auch nur eluſtellen, wenn alle, die hier am 
Berte find, ihr Beſtes geben und wle Pech und 
Schwefel zuſammen halten, 
derswo darf es feine Unterſchlede der Stellung 
geben, ſondern nur der Lelſtung für das Ganze, 

Das dringlichſte Problem war, die Juden 
in ihre Schranken zu verweilen. 
dann entstand das 
Das hört fih jo 


tab: 


Die Tagungsreihe der Deulſchen Arbeits: 
front wurde geftern vormittag in der Volks, 
bildungsftätte forigefeht Gauobmann Des 
rihsweiler gab feiner Freude Nuspruck, 
daß fih Männer aus den verfdiedenen Mrs 
8 8 15 der Bewegung zur Verfügung 
eftstlt haben, damit aus ihrem Munde die 
Amtsleiter der Pal F. ihre Ausrichtung für bie 
kommende Winterarbeit erhalten. Er hieß 
darauf DauleitersStellvertreter Sch ma a, Gaus 
Infpelteur Reglerungspräfident Uebelhoer 


Reglerungspräsident Uebelhoer spricht. In der ersten Reihe von links: Gauobmann der DAP. 
Derichsweiler, Gaulelterstellvertreter Schmalz, Amtsleiter Dr Hupfauer, Kreisobmann Walbler 
(L2,-Bilderdienst, Photo Welngand) 


und den Neichsamtsteiter für ſozjale Selbſtver⸗ 
waltung, Dr. Hupfauer, willtommen. 


„Darauf nahm Gauinſpekteur Regierungs- 
petitet Uebelhoer das Wort zu einem 

ericht Über den Aufbau im Regierungsbezirk 
h ehen Troß der zum großen Teil 
noch bestehenden, polniſchen Faſſade pulfiert 
hier echtes deulſches Leben. Das war nicht 
von Anfang an 10 ſondern es mußte bafür 
hari gearbeitet werden, Von Anfang 
an war klar, daß in biefem Bezirk eine Bers 
waltung vom Schreſbtiſch aus unmöglich wat, 
und hal es nur einen großen Paragraphen ges 
ben wilrde, den der Tat. Der Eneig konnte 


Sieg im Often — Opfer der Heimat! 


Der zweite Opferfonntag fteht vor der Tür/Günftige Stellung des Warthelandes 


Die Entſcheldung, im Often ift gefallen! 

Unter dem Eindruck diefer ſchwerwlegenden 
eſtſtellung ſteht das ganze deutſche Wolt. Die 
ont hat Giganliſches ela mehr als je 
oldaten in der ganzen Weligeſchlchte gelelſtel 
haben, Die Heimat fragt g: „Was können 
wir tun, damit wir mentonon einigermaßen, 
beftehen können?“ Die Antwort muß am 
kommenden Sonntag, dem zweiten Opferfonns 
tag des Jahres, gegeben werden. 

Bereits vor einigen Tagen wurde in ber 
deuſſchen Preſſe das Ergebnis des erſten 
Opferſonnſags im e en ee 
1941/42 veröffentlicht mit einer Gefamtlunme 
don 29 Millionen AM und einer Steigerung 
von 25% eee dem vergangenen Kriegs“ 

W. Die vergleſchenden Ziffern für den 
Gau Wartheland find noch, bedeutend gün 
iger als der Reſchedurchſchnſtt. Der erſte 
Dferfonntag am 14. September diefes Jahres 
erbrachte eine Spenbenfumme von 514 828,80 


Sandal im Osten 


Roman von Marianne Wasterlind 
Alle Rechte nur durch Vorfamoria 


Hier unterbrach ich die Berichterſtatterln. 
„Und glaubte Ihr Gatte wlrklich an biefe 
Ösen, er, der Dr. Pn,“ 

„Aber natürlich“, ſagte fie prion, „Alle 
dieje Drachen mit Feueraugen, diefe grotesken 
euſelsfraßen; mit Flammenhaaren. und 
leenden ähnen, dreiäugig, hunderhän⸗ 
ig — fie ſind da, find um uns — das 
wär feine fellenfefte ee die heiligen 
Lamgs haben fie in der Mebition geſehen und 
ben Menſchen ein genaues Bild davon entwor⸗ 
en. Das fapte er lodernſt, e des Bildes 
es Schußgoltes Kalatſchatoa, eines vlelarmigen 
Ungeheueks, und ich hatte feine Angehörigen in 
erbat, daß ſie käglich zu pleſen Göttern ber 
tten, fie möchten mir den Verſtand verwirren, 
M wagte kaum noch Au eſſen, aus Furcht, bie 
delle könnten vergiftet fein, Dabei lebten 
r 
böj 


m Oſten des Landes, wo der Chineſe als 
With und kultiviert gil, während der Gibs 
Ineje aus feiner Grauſamteſt und Heimtilde 
far keinen Hehl macht. 

Eines Tages reiſten wir zu N) Ral: 
kan, dem 810 tes Gouverneurs der Tſchacharel, 
tt wurden oft 1 Feſte gefeiert, bei der 
zn die feme Bevölkerung auf den Beinen war. 
Wein Mann hatte mit feiner Familie das Haus 
anstalfen im goldegeſticklen, ſeidenen Feſtgewand, 
ie Frauen, ben s koſtbar gekleidet, trugen 


Reichsmark. Der erſte Opferfonntag im WHW, 
104% hat, mit 20 271,07 % angefitalten, 
fo daß im Gau Wartheland eine Steigerung 
um 228 550, % erfolgte. In Prozentzahlen 
ausgedrückt bedeutet das eine Steigerung von 
80%, Die durchſchnittlſche Spende für jeden 
deutſchen Haushalt im Gaugeblet betrug das 
mit am 14. September 2,71 . 

Die verhältnismäßig beſten Ergebnſſſe mit 
Durchſchuittsſpenden von über 4 % für jeden 
deulſchen Haushalt erreſchſen dabei die Kreife 
Goftingen, _Dietfurt, PolensLand, Lenſſchiltz, 
Mogilno, Schroba, Obornik und Jarolſchin. 


Die Front lelſtete Gewaltiges.“ Wenn am 
Sonnlag die Sammler des Kriegs⸗Winſer⸗ 
hilfswerfs bei uns erſchelnen, dann wollen 
wir daran denten und unfer Opfer dem ihren 
anzugleichen verſuchen. Unſer Schwert ift das 
Opfer, denten wir daran am kommenden 
Sonntag, 


zeiten filbernen und goldenen Kopffhmu 
auf dem Feſtylatz wurden, Tänze aufgeht 
Dämonen tanzten dort, grotesk Lolliimiert, vor 
dem Geſicht ſchreckliche, zühneſletſchende Tier 
masten alis Pappe und Blech, und eine grauens 
halle Müfit, Trommeln und Naſſeln, Hörner 
und Pauken schlug zu mir herüber, es find Mi 
e darunter, aus menſchlchen Sh 
ſeltnochen hergeſtellt, ihre grüßlichen Een, 
en, beſonders die der Tuben, find unbeſchreſb. 
lie, Mun war für mic der Augenblick zur Jauch 
gegeben. In Haft padie ich meine e etten 
Kommen und beihwor einen durchrelſenden 
Lehündler, mach mitzunehmen, elwas Geld und 
eee den ich ihm zeigte, wies er ſpöt⸗ 
Aisch zur, ſpäter erfuhr ich, er gehörte zu den 
Teemillionären. Aber betrunken vom Hirie 
ſchnapo, gab er grinſend feine Bereitwillſgkelt, 
mid mitzunehmen, zu erkennen. 

Haben Sie jemals auf Kamelen geritten? 
Es ilt ein Unterfangen, das anfangs mit Gee- 
trantheit belohnt wird, Tobald dieje flinken 
Tiere, dle ‚Sale der Wilſte“ zu traben be 

innen, aber allmählich Ne man ſich daran 

dir Untergebenen des Händlers waren durch. 
weg Mongolen, fie gingen in Lumpen und fan: 
gen ihre monotonen Reſſelieder und qualmen. 
mandſchurſſchen Tabak aus kurzen Pfeifen, fte 
waren anftellig und Male, ſchlugen mit Stahl 
und Zunder ein Suhdungfeuer, auf dem fe 
ſchreckliche Mehlpampfe und Hammelgerſchie 
lochten, Allmählich blieb das agerbebaule Land 
der Chinefen zurüd, die unendliche Steppe, das 
weite Hirtenfand nahm uns auf.“ 

Hier unterbrach ſch wiederum Lifa, „Sagen 
Sie mir bitte, haben Gte ſich gefürchtet, mit 
dieſen Mongolen zu reifen?" 


auptſtellenleiter 
Vortrag des Gauluſpekteürs 
der Induſtrie⸗ und Handelstam⸗ 


Mehr noch als ans 


Problem der Gettobildimg. 


leicht an, wenige aber ahnen In Wirklichkeit, 
was es beißt, eine ganze Großſtadt mit ihren 


Menſchen umzupflanzen. Aber es wurde ges 
ſchafft, und heute ift 

ie nächſte vordringliche 
Stellung des Polentum 
ſtederlegung des 
relheitsdenkmals auf 
landplaß. Der Pole mußte daraus erkennen, 


Betriebsgemeinfchaft ift entſcheidend 


nung erhalten. 
durch den Inhalt der Lohntüte, aljo t 
fehlihen „Mußzahlung“ feitens der Belriebs⸗ 
führung aus, ſondern bier kommen die wahren 
Betriebes hinzu. 
Wenn wir hören, dah zum Belſplel allein in 
den letzten pier Jahren ber drei Milliarden 
Sonderzuwelfungen an die Gefolgihalten der 
deulſchen Betriebe zur Verteilung 
daun konnen wit die Bedeutung und auch den 
Umfang der von der Deutſchen Mrbeltsfront 
gelelſtelen Arbeit ermeſſen. 


Wenn id ehrlich fagen Toll: ja. Sie blieben mir Schweres erſparen, da fie ſetzt im Gegen⸗ 
mir troß ihrer Unterwürfigkeit unheimlich, Ich 
habe eins niht vergeſſen können: i 
mal, daß fih tiefe oitaftatli en Völterſtämme 
elnſt vor vielen Jahrhunderten wie eine unges 
en Weſten gewälzt haben, In 

Ausdehnüngsgelllſten. 
Deulſchland, bei Llegnith, im Jahre 1241 follen 
fie zwelhunderiſtebengſ, 


heute Flutwelle 


lauſend beſtegten 


mußte ich fteis teufen, wenn ich fie anſah.“ 


während ich mit 
ihnen relſte. Ich konnte mich des Grauens niht 
erwehren, Erzählen Sie welter.“ 

„Endlich erreichten wir Kiadta. Mein Netter 
wollte mich heſraten, er zeigte mir als Köder 
einen Blauſuchemantel Im Werte von ſünſzeh ge 
ſapaniſche Perlen, 
erftanden mit der ganzen Perſſſenheſt dieſes 


Schätze führte er mir vor, ruſſſſches Tuch, Hold; 
schmuck, Pſerdegeſchlrre, ja, eine Truhe, geſtrl⸗ 
chen voll von Rubeln, Umſonſt Iptelte ex feinen, 
eln nach europätfhen Begriffen ſabelhaften 
Diefe Teemillionäre find {tis 
ens Analphabeten, dazu, wenigſtens nach un» 
rer Anficht, Feine Lebenskünstler. Schmutz, Uns 
ultur, Läufe, Unbilbung - 
das alles genoſſen. Ich bezahlte meinem Retter 
Uberſchmuck und einigen 
Goldingen, die er dann prüfenden Blickes eins 
oben an der Chauſee wie 
en Weg hierher.“ 


find ihn mit mehr Glück gegan⸗ 
ija Wiedmann,“ 
Sie ſchwieg eine ganze Weile, 


zu lange hatie ich 
bie Reife mit etwas 


strich. Dann ſtand id) 
Sie heute und fand 


daß es mit feinem Anspruch für immer nore 
bei iit. Dann ging es an die poſttive Aufbauarbeit. 
Die Seuhengefahr würde gebannt, wos 
Ne dem Reſchsgeſundheſtsführer bejonderer 
Jan zu zollen it, denn er ſandte feine beften 
Männer hierher, um Ordnung zu ſchafſen. Die 
Qebensmittelverforgung war in ber 
erſten geit ein ſehr ernſtes Problem, waren 
doch nacheinander wier Armeen durch dleſes 
Land gezogen, Es war deshalb die Organilier 
rung der vorhandenen Lebensmittel notwen⸗ 
dig, eine ſehr ſchwierige Aufgabe, In einem 
Lande, das [lähene und einwohnerma io 
groß iſt wie Baden. Abgeſehen von den wenie 
en früher deutſchen Kreilen war nichts vors 
Panden auf dem die Verwaltung hätte auf⸗ 
bauen können, Es war alfo eine regelrechte 
Feſtlandstolonſſatlon notwendig, um 
aus dieſem früher kuſſiſch⸗polniſchen Raum mit 
fen uneuropäilden Geſicht einen rein beute 
hen Naum zu machen. Die Warteiorgar 
nifation wurde aufgebaut und mit einem 
Erfolg, wie ihn beifpielsweile das Axbelten 
der DUF. aufzeigt, das als vorbildlich bezeich⸗ 
net werden darf. 

Die vorhandenen induſlrlellen Produktiong⸗ 
mittel wurden in drei Klaſſen eingeteilt, in 
fofort für die Kriegswirtſchaft nußbare Fabris 
ten, in ſolche, die nach dem Kriege verwert« 
bar find und in abbruchsreſſe, Seit Anfang 
Januar 1940 ijt die Limannſtädter Tertilindus 
ftrie in die, geſamideulſche Srienswirtihaft 
eingebaut, aljo innerhalb von fnapp drei Wos 
naten. Die Au ſſchten dieſer Induſtrie find 
auch nach dem Kriege ohne Beeinträchtigung 
von Intereſſen des Altreiche außerordentlich 
pünjtig, wenn man bie Aufnahmefühigtell 
deo welten Dftraumes bedenkt, In diejer Hins 
ſicht beſtehen bereits große Pläne. Man wird 
die Induſtrie auferhalb der Stadt zuſammen⸗ 
faffen und die kulturloſe Vermiſchung von, 
Wohn- und Induſtrlevſekteln aufheben, Diefe 
Pläne find bereits fertig ausgearbeitet, 

Zu allen biefen Problemen kam die große 
Umfieblerbewegung 

So fand jeder hier eine ſehr  vielfeitige, 
aber auch dankbare Aufgabe. Jeder, der das 
bei eingelpannt ift, empfindet es mit tiefem 
Dank, daß er im dieſer neuen Kampfzet fidh 
I lelbewußter Kämpfer für Adolf Hitler 
ten kann. 

Die Ausführungen des Gaufnſpekteurs und 
Reglerungspräftdenten hatten durch die per. 
fünliche, mit zahlreichen treffenden, oft humors 
vollen und draſtiſchen Beiſpielen gewürzte Art 
des Vortrages eine zündende Wirkung. 
ſprach der alte Kämpfer, der ſich an der Größe 
der Aufgabe auftichtet, und er fand bei den 
Männern der DaF. die entſprechende Aufnah⸗ 
mebereitſchaft. 


Daneben war die DAY. von Anfang an bes 
ftrebt, dem Schaffenden einen [hönen, ſauberen. 
und gefunden Arbeitsplatz zu iai en.. Denn 
hat der Menih Freude an feiner Arbeit und 
ſieht in ihr nicht nur eine unangenehme Not 
wenbigfeit, um fein Leben zu erhalten, dann 
1755 Höͤchſtleiſtungen zwangsläufig entre 
ei, 

Zur Betriebsgeftaltung kam dann die ber 
rufliche Forthllbung. Im Berufserzſehungs⸗ 
werk det DaF. hal heute jeder ſchafſende 
Menſch die Möglichkeit, zu feinem eigenen und 
zum Nuben der ganzen Wolfsgemeiniaft fein 
berufliches Können zu erweltern und zu vers 
beſſern. 

Alle geſchaſſenen ſoziglen Einrichtungen 
wie Kg. Fahrten, Werksküchen, Geſundheite⸗ 
beireuungen uſw. waren aber in der Haupt- 
lache nur eine Angelegenhelt der Grofſbelrſebe. 
Denn eben nur dieſen wax es infolge ihrer 
ihnen, zur Verfügung ſtehenden Geldmittel 
Möglich, dieje Einrichtungen zu erſtellen, währ 
tend es zum Beilpiel dem Handwerker ober 
Klelnbündler bislang unmöglich war, feinen 
Ungeltellten derartige Einrſchtungen, wie wir 
fie bei den Großbetrieben finden, zu unterhals 
ten, Wenn mit aber den Lebeneanbard des 
nelamten Polkes noch welter heben wollen, 
und darauf it fhlichlid bas Ziel der Da. 
abgesteckt, mülſſen wir mit den vorhandenen 


fah zu der bisherigen Ausführlichkeit ihres 
Berichtes ganz knap du erzählen begann? Sie 
ſagte nur; „Ich, irat Gregos Romanowitid an, 
Dein Ghidia ſchlen Ihn zu rühren. Ich bilch 
bei ihm und wurde feine Frau: 


Au, find Sie glücklich geworden, Lifa?* 
„Ja. + 


„Und — fagen Ste — mußten Sie die Rer 
liglon wechſeln d“ 

Ich konnte ihr Geſicht nicht ſehen, da Re ſich 
zur Tür wendete, der Diener trat eln, Wir find 
nad) griehifhstatholiihem Ritus getraut. Und 
unſere Kinder, die milſſen .. ja allerdings...“ 
Sie brach ab. 

Ich ſorſchte nicht welter, Nux das eine noch 
fragte ich: „Und wann — war das?" 

„Vor elf Monaten.“ 

Elf Monate au jpät, zu [pät, Hämmerte meln 
Herz. Elf Monate zu ſpät. 

„Beltelle dem Koch, er möge das Effen 
schicken!, ſagte fie zu dem Diener, 

18 verüeigle ſich. „Jawohl, Eure Herrlich 
elt.“ 


Es gab gebratenes Huhn, eine Quar pelſe, 
friji 15 0 Kümmelkuchen und Kwaß, ein 
erfrif 99 755 ſäuerliches Getränk aus Schwarze 
brottelg, alles ausgezeichnet zubereitet, 

„Unſer chineſſſcher Koch iſt gut“, erwähnte 
Life, „er arbeitet mit unglaublicher Sorgfalt 
und Geduld, oft braucht er einen Tag, um die 
Gerichte zu gläcteren und mundgerecht zu mas 
hen, aber mit der Hygiene haperle es ſehr, Die 
habe ich ihm erft beibringen müffen.“ 

(Fortſetzung folgt) 


und noch zu ſchafſenden foziafen Einrichtungen 
einen jeden einzelnen erſaſſen. Denn der Schloſ⸗ 
fer in einer Heinen Werkſlatt bringt die gleiche 
Leiſtung hervor, wie der Schloſſer in einem 
Großbelrieb. Einen Anfang zu dlefer ſozlalen 
Hleichſchaltung bilden die deht geſchäſfenen So⸗ 
Ralgewerke fur Handel und Handwerk. Es 
wird einmal bie Zelt kommen, in der es nur 
noch eine groſſe [oziale Gemelnſchaft ohne Une 
lerſchted des Berufes und des Standes gehen 
wird. Unſere geſamte Arbeſtspolilik trägt 
heute ſchon einen, reinen ſozialen Charakter. 
Jeder muß in den Genuß der fozialen Ere 
rungenſchaften des Dritten Reiches kommen, 
sang gleich in welchem Beirich er ſteht. 

Zur Betriebsgemeinihaft führte der Red: 
ner aus, daß für jeden Betrieb nicht etwa die 
Maſchine, ſonvern ausihlichlih die Menſchen⸗ 
fraji das Wertvollſte fet. Der Betriebe librer 
habe deshalb auch im Intereſſe feines Betries 


bes die einzelne Arbeitskraft richtig anzusetzen. 
Dabei darf es nicht heute mehr auf eine eine 
malige lurzſriſtige Höchſtleiſtung, ſondern auf 
eine stegnet ende gute Dauerleiſtung ankom⸗ 
men, Unfere ae Aufgaben in der 
Zukunft find fo gewaltig, daß mit den Arbeits 
räften hausgehalten werden muß. Halten wir 
uns einmal vor Mugen, daß allein die Baus 
wirtſchaft nach Beendigung des Krieges dle 
gefamten Rontoy: Europas und alle die hiere 
zu uns zur Verfügung ſtehenden Arbeitskräfte 
auf ilber 50 Jahre bindet, dann können wir 
ungefähr ermeſſen, was von uns einmal vers 
langt werden muß. 


Die kommenden großen Sozialwerke wenden 
Ry nicht etwa an einzelne Gruppen, ſondern 
an bie Geſamtheit des deutſchen Volkes. Grit 
in der überbetrieblihen Erſaſſung findet unfere 
Sozlalpolitit ihre Krönung. 


Es verlohnt ſich hier zu arbeiten! 


Gaulelters Stellvertreter Pg. Schmalz 


Der Gaulelter⸗Stellvertreter Pg. Schmalz 
ſprach zu den Tapungsteilnehmern Über Aus» 
Lichtung und Arbeltozlelſetung der Deutschen 
Arbeitsfront. fte müſſen die nationalſozia⸗ 
liſtiſchen Grundſäße viel ſtärter durchgekämpft 
werden, als etwa im Altteich, wo man ih 
mehr Zeit zum sen laſſen konnte. Wenn 
es heift, bah der Warthegau einmal ein deut⸗ 
her Muftergau werden fone, dann ift gewif⸗ 

ein zerterplah des 
eulſchen Volteg. Ganz vorn fteht dabei ber 
tumstampf, der von mehreren ſtarken 
Säulen getragen wird. 

Wir fehen in dieſem, Gau den deutſchen 
Bauern als wichtigſten Ausgangspunkt ber Uze 
beit überhaupt, Neben dem Bauern haben wir 
aber auch den Arbeiter und zwar den deulſchen 
Handarbeiter Alle zuſammen find Träger 
einer großen Revolution, wie fie noch niemals 
die Weligeſchichte Jah, 

Der Gaulelter⸗Slellvertreter würdigte bann 
eingehend die Leiftungen der Deutſchen Urs 
beilsjront in den beiden Jahren. Ein weiteres 
Ziel dieſer Drganifation ift es, den deutſchen 

rbeiter, der bier einmal herkommen werben 
wird, den Arbeitsplaß fo zu geſtalten, wie er 
ihm als deutſcher Menſch gebühre, 

Zum Schluß ſeiner Ausführungen hob der 
GauleitersStelivertreter die große Verantwor⸗ 
tung hervor, die auf den Schultern der Kreise 
obmänner ruhe. Gie find die Träger des Ges 
dantens der großen deulſchen Oſtpolitit. Vers 
tengi werde der geſchloſſene Einſatz, um das 
grohe Werk zu vollenden, Mit dieſer Tagung 
ift in der Arbeit der Deutſchen. Arbeitsfront 
ein neuer Abſaß entſtanden. Zehn Punkte 
gibt der Gauleſter⸗ Stellvertreter den Kreisobs 
männern für ihre Arbeit mit auf den Weg. 
Der ſtarke Beifall ai der Gauleitung das 


ermaßen dieſer Gau 


Berfprehen und die Juſicherung, daß jeder von 
den Männern der DAF, feine ganze Kraft eins 
feien werde, 
reichen. 

Die wichtigſte Aufgabe, fo 


um die geſteckten Ziele zu er⸗ 


führte der Rede 


ner aus, heftche barin, die Arbeitskraft des 
einzelnen Betriebsangehötigen unferer Wirte 
ſchaſt fo lange wie nur irgend m zu er» 


Halten. Alle Maßnahmen, wie Schönheit der 
e uw. Haben biefes 
eine Ziel im Auge. Auf dieſen Grundlagen 


Iprach zu den Männern der DAF, 


baut auch die Deutſche Arbeltsfront im Be 
trieb die 8e eri e auf, 

Eine wahre Betriebsgemeinfhaft tft aber 

ein gutes Bere 

trauensnerhältuis zwiſchen Bid und 


nur dann n wenn 
Geſolgſchaft vorliegt, ine ber ahnahmen 


der Beulſchen Arbeitsfront, um bie ſoßlale Ars 
beit zu fordern, y die Einrihtung, „Leiftungss 
kampf der Betriebe“, Der Zwet blejer Mahe 
nahme, tit, die geſamte Sozialarbeit bedeutend 
u aftioteren, Allerdings ift bewußt auf den 
denen Faſſadenſozlalismus verzichtet 
worden. Denn nicht mit Geld, ſondern nur 


mit bem Herzen 


ehen, 

Nach den begeiftert nommenen Worten 
des Auger Dr, Hupſauer mies der Gaus 
obmann darauf hin, daß heute alle zuſtändigen 
Stellen daran arbeiten, daß der (i 
Menih hier im Often, in einer wahren Bes 
triebsgemeinfhaft hexanwächſt. Denn wir Has 
ben nicht für uns ſelbſt zu arbeiten, ſondern 
für die ganze Volksgemeinſchaft, Wir gehen 
an bie kommende Arbeſt, und wir willen ſchon 
heute, daß ein neues Algmannſtadt mit einer 
neuen Induſtrie aufgebaut werden wirb, ber 
l weite Often als Arbeltsſeld 
u erfügung ſteht. Es geht alſo darum, 

ier eine Schidjalsgemeinfhaft aller Schaffen ⸗ 

den zu ſchmieden, die in der Lage Ift, im 
551 Frieden herantretenden Aufgaben 
zu löſen. 


der Sozialismus zu vere 


Am Abend verſammelten ſich die deutſchen 
Betrlebsſührer und die Betriebsobmünner der 
Litzmannſtädter Betriebe, um den Worten bes 
Amtsleiter Dr. upfaur r, zu lauſchen. 
Der Gauobmann, Dr. Derihsmweiler, bes 
geübte auch im Namen des Präfidenten.ber Jne 

uſtrie⸗ und Handelskammer die Betriebsführer 

und den Regierungspräfidenten. Nach mehreren 
Kriſenmonalen kann die Bihmannftäbler Indu⸗ 
ſtrie heute wieder in die Zukunft ſchauen. Der 
Amtsleiter Dr. Hupfauer erklärte, bie Ente 
Ihetdung ift da. Der Nationalfogialismus jat 
nunmehr 5 die Aufgabe erhalten, die 
notwendige Neuordnung im Oſten zu ſchaffen. 
Wir verlangen heute von jedem Menſchen, daß 
er feine Kraft, feine ganze Leistung der Volks⸗ 
gemeinihaft zur Verfügung ſtellt. Imir 


In Litzmannſtadt traf geſtern ein: Jutta Klamt 


Sie wird heute abend mit ihrer Tanzgruppe eine Probe deutſcher Tanzlunft geben 


Jumitten einer Schar von jungen Mädeln 
lernten wir eine überaus reizvolle, von ihrer 
Aufgabe gun Frau kennen, Jutta 
Klamt. Ihr Name ift 
und ſchulbildend gemors _ 
ben. Sie entwidelte im 
Weſpräch ihre Anſichten 
über den Tanz unferer $ 
Zelt. Man kehrt fih ab 
pom ſogenannten. Has 
ſchen Ballett, deffen 
grohe Zeit endgültig 
norliber iit, und pflegt 
bafiie eine natürliche, 
artgemähe Tanzſorin, 
eben. den deutſchen Tanz, 
Frau Klamt, entwirft 
fire Tänze ſelbſt, in dem 
Komponiſten Schönberg 
hat fie einen mufitalie 
jhen Mitarbeiter gefuns 
den, der auf Ihre Ideen 
eingeht. Im vorigen 
Jahre war die Gruppe 
in Jlalſen, wo fie gerade 
mit den inpifch, deulſchen 
Züngen allerjtärtiten An, 
klang fand. Seht ſſeht 
hie Gruppe vor elner 
längeren Deutſchland⸗ 
und Wusfanbsreife, und 
das hier gezeigte Pror 
gramm ift eigentlich eine 
Vorwegnahme der Ere 


bereits Programm 


öffnungsvorftellung dies 

fer Künſtrelſe, die am A 
2, Novèmber im Ufa » Palat am goo 
ſeſtarlel wird, Das Programm, das wir 
Pute abend beim großen Abend der NG.. 


Gemeinihaft „Kraft durch Freude“ anläßlich 
der Tagung der Daß. ⸗Kreisobmänner zu ſehen 


Hier spricht die NSDAP, 

Ktelsleltung, _SKreisausbitbungofelter, Ausbſl⸗ 
weed ber e e Venen e 0. f, 
aller Ausbilungsbienft Donnerstag, ben 10. 10., 
19 Uhr, in der Aula der Genn. rleſen⸗ Schule, 
Hermann Görſug⸗skraſſe, für die Mahnenträger und 
ihre Steilverlreler zulammen mit den Sg Lelkeen 
aa den Hunde llelleen und beten Gielloertre: 
tern. — Gämtliche Hundertihaftstelter und Giefluere 
fretet Haben ſich Montag, 19.16 Uhr, im Saat, Mark. 
an 08, elnufinden. Anzug“ Unſſorm, 
tiefe 
ioreitung, Streloorgantlationsan. Wichtige 
Mot iit Sonnabend, unbedingt durch dis On-Dtgn: 
nlfationsleiter abzuholen, 


Op. Auellhart, Sonnabend, 20 Uhr, im großen 


Jutta Klamt (Mitte) mit Ihren Mädoln. 


bekommen, zeigt deutlich das Wollen, der 
Künſtlerin und der von ihr herangebilbeten 
Tänzerinnen. Im erſten Teil eine ernite, gos 
iſſch anmutende Tanzſufte, von Schönberg im 


F. 7 rn 


A 


(W2,-Bildordienst, ‘Photo Welngand) 


f Stil der alten Meifter komponiert, 
ann heitere Szenen, alfo deutſcher grübleri« 
ſcher Ernſt und ſachender Humor, Wir freuen 
uns auf Jutta Klamt und ihre N 


Saal, Mart Melſzen⸗Straße 08, öffentlihe Kundge⸗ 
dung für alle Woltsgenoflen aus dem Og. Bereich. 

Dg: Ludendorſſ. Sonnabend, 10,80 Uhr im Gaal 
Aporhöltlenekte) e 305 öffentliche Kundgebung mit 
Gauredner Hebel für alle Volksgenoſſen aus dem 
Og, Bereich. 

Hitler-Jugend. Alle Einheſtsführer welfen a" 
Jungen darauf gn daß Sonntag, 14 Uhr, im Stas 
dlon am Hauptbahnhof ein Handbalfpiel zwiſchen, 
den Bannen Lihmannfadt und Kalſſch Ttattfindet, 

Deulſchen Frauenwerk, Og. meiſterhaus. Montag, 
18.80 Ahr. Drtsftabbejpreihung, 

Muſilzüg ber ENBrlgade, Sonnabend. 18.45 
Uhr, NbolfHitlersStrape 206, Kungebung. Sonntag, 
9 Uhr, Ete, Meſſterhaus« und Wilhelm⸗Guſtteſſ⸗ 
Straße, Großer Dleuſtanzug. 


O Tin) in Shiti 


Aus dem Wartheland 


Zgierz 


Betreuung der Verwundeten. Die NSROR, 
Kreis Litzmannſtadt⸗Land, hat für den heuti 
en Sonnabend wiederum eine Verwundeten. 
ſetreuun, eng, der (9 die Kapelle der 
Fides a Rikmannftadt in entgegenkom⸗ 
mender Weiſe zur Verfügung geſtellt hat. Vor 
den Verwundeten des ReſLagzaretts Weisen 
wird fie von 14.90 bis 17.80 Uhr ihre Weiſen 
ertönen laben und ſo den Soldaten einige 
frohe Stunden der Unterhaltung bleten. 


Pabianice 


B. Gaſtſpiel der Raubesbühne, Der Kreis» 
kulturring veranftaltet am kommenden Sonn⸗ 
tag Hier einen Theaterabend. Zur Aufführung 
jel ant als 10 Ude der Poſener Ain 
chauſplel „Der Strom“ von Max Halbe, 

B, Vortrag zur weltpolitiſchen Lage. Die 
NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft dur reube“ vere 
anftaltete im Rahmen des Volkablldungswerks 
im Saal an der Tuſchiner Straße einen Bor 
e auf dem Studiendirektor Dr. Gott⸗ 
mo Oft, Berlin, über die „Heſchichtlichen 
rundlagen der Ber 50 weltpolitiſchen Lage“ 
ſprach. Der Vorkragende führte in überaus 
ntereſſanter Weiſe bie großen hiſtorſſchen Zus 
Se des heutigen Zeitgeſchehens, 
eulſchland wieder in den Brennpunkt ber 
Weligeſchſchte penat hat, vor Augen. — Gaft 
petet üt die Webrmagt Im Saal an 
er Tuſchiner Straße gab eine Barietgruppe 
Varieté Neumann) ein Gaſtſpiel fit bie 

ehrmacht, Die Veranſtaltung, die in eins 
tündigem Programm eine bunte Folge von 
ün; ki en un 
geftel ſehr und fand Beifall. 


Kalisch 


Q. Erfter Antoparkplah in der Innenſtadt. 
Als Vorbereitung für die künftige Entwicklung 
des Kraftwagenverkehrs wird neben dem Muss 
bau des Straßennetzes im Stadtzentrum ein 
Autoparkplai geschaffen, Hierfür iſt das frete 
feeate elände an der Franziskanertſrche jwis 
hen Malkowſti⸗ und Ludendorfſſtraße ause 
erſehen. Das agamia Gelände ift in ben 
letzten Wochen aufgefüllt und eingeebnet wor⸗ 
den und ſoll eine 1400 
nen erhalten. Nach en 
wird fih der Platz über eine 
Quadratmeter ausdehnen und 
wagen Parkgelegenhelt bieten. 


Waldrode 


Neuer Amtskommiſſar. Am 1. Oktober Hat 

„ D oft die Geſchäfte des Amkskommiſſars der 

teisitadt Waldrode übernommen, nachdem er 
vom ee her berufen worden ilt. 
Oft Doſt ift feit Anſan⸗ ptember 1939 in den 

gebieten satip.: Er hat die geſamte Kommu⸗ 
nalberwaltung des Kreiſes Dirſchau aufgebaut 
und war zuletzt als Amtstommiſſar im Kreis 
Konin. it ihm hat ein alter Kämpfer die Qele 
tung von Waldrode übernommen. 


Schildberg 

Gegen Alkohol- und a Tanten Die 
Gauftelle der Reichsſtelle gegen die Altohol⸗ und 
Tabatgefahten vexanſtaltet bekanntlich jeht eine 
Verſammlungswelle zur Organifierung ihrer 
Krelsſtellen und zur allgemeinen Aufklärung. 
In diefem "ro ſpricht am kommenden Sonne 


as 


[iger Fee 
nültiger Ferkigſtellun, 
tahe DoH 2400 
$ zu 80 Krafts 


tag um 17 Uhr Hauptreſerent Dr. lüh (Bere 
erg, nachdem er am gleichen Tage 


vormittags 10.30 Uhr auf einer öffentlichen 


Kundgebung in der Oſtrowoer Stadthalle einen 
Vortrag gehallen hat, 
Ostrowo 


Landgafiftätten wurden beſichtigt. Augen⸗ 
bliclich findet, bel Berufstameraben Kreigs 
zuppenfeiter Pg. Knop eine e Rämts 
iher Gaftwirte aus Stadt und Kreis Oſtrowo, 
fatt, Der Schulungsleiter 1 Ortsftellenleiter 
erbft aus Ichtershauſen (Thür.), ber von der 

ſirtſchaflogruppe Gaſtſtätten⸗ und Beherber⸗ 


Größter Warenmarkt an der Ostsee 


Die 29. Deutsche Ostmesse in Königsberg wird am morgigen Sonntag eröffnet 


Die durch den Krieg eingeleitete Neuordnung 

im Oſtraum hat den Aufgaben der Deutſchen 
Oſtmeſſe, den Austauſch von Erzeugnſſſen der 
Snduftrie und der Land, und Forſtwlriſchaft 
auf dem innerdeutſchen Markt zu fördern, die 
deulſche Ausfuhr zu steigern und den Handel 
zwiſchen dem Reich und den Ländern des Oltens 
und Nordens zu erweitern, eine neue Bepeu⸗ 
tung gegeben. Die auf der 0 8 g Meſſe 
erſt angedeutete Verbreiterung ihres Wirkunge⸗ 
bereſches durch die Nilcgliederung von Dan g. 
Weſtpreußen und e die Vek⸗ 
größerung Dftpreußens um Ilchenau und Sur 
walten jowie die Angliederung des Generals 
ouvernemenis tritt nun bereits ſtärter in Sre 
ſchelnung. Die in dieſen Gebieten fett nun ſaſt 
awei Jahren geleiftete Auſfbauarbelt trägt ber 
teito ihre Früchte. Das kommt auch in den Uus 
stellungen ber e Oſtmeſſe zum Muse 
diug durch das Auftreten neuer Firmen, dle 
ingwifchen dort eniitanden find, Es wird 1a 
andererſelts zeigen, wie groß der Bedarf dieſer 
ungen oſtdeutſchen Gebiete nicht nur an Mas 
hinen und anderen Erzeugnſſen der Indu⸗ 
trie, an Waren verſchledener Art, wie fie von 
jebermann gehrgucht werden, ſondern auch an 
diltern, wie Düngemittel, Saatgut und gut 
ach zum Aufbau lelſtungsſähiger Herben ift. 
er Intenſſolerungswille dieſer Provinzen. 

um neutſchen Diten ift 10 ftart entwigelt, daß, a 
hier der deuten Induſtrle nicht nur für 
ertigtwaren, fondern vor allem auch filr zur 

toduktionsiteigerung benötigte Majhinen in 

Zukunft große, inaj möglicdteiten eröffnen 
werben, dir bie Un anung der dazu nots 
wendigen Beziehungen, für le DOrientierun; 
der Erzeuger und Verbraucher über Bedarf 
auf der einen und ee auf der 
anderen Seite, unter 1 dll Helle der tech⸗ 
niſchen Fortſchritte bietet die Deutfche Oſtmeſſe 
beiden Teilen die günſtigſte Gelegenheit, da 
fie auf Grund langer Erfahrungen, bie auf dle 


‚anderen Darbietungen brachte, 


1 IE Poſen eingefeht wurde. In Bers 
indung mit dieſem d ul wurden vom 
Kreisgruppenleiter und Schufun, „note 
läufig 28 Lanpgaſtſtätten und bie a 
in Oſtrowo besichtigt, wobef die Betrlehsſlh⸗ 
ter über Abſtellung vorhandener Mängel bes 
raten wurden. 


Poddembice 

Freude nach getaner Arbeit, Unter der Lel⸗ 
tung von zwei zum Oſteinſaß beorderten Stubens 
tinnen und der en eblmanr wurde auch 
im Poddembice im Heutſchen Haus eine eindruds« 
volle Ernledankſeler veranſtalſet. Die gleide 
Beier Hatte am Sonntag vorher in dem, von den 
meiften deutſchen Umfienlern bewohnten Dorfe 
Gora⸗Baldzrychowſka jtattgefunden. Der Sa 


sieiter 


aal 
des Deutſchen Hauſes war 4 mit Zel⸗ 

en des Erntevdantes geſchmückt. Die Kinder von 

e angen und tanzten, an 
den Voltstängen beteiligten ſich alle deufſchen 
Einwohner unferer Stadt, ſo daß ein heiteres 
und recht volfsverbundenes Feſt entitand. Eine 
Mufikkapelle war eingeſetzt, die mit munterer 
Mut das ihrige beitrug. Den Höhepunkt bil» 
dete ein ee „Aschenputtel, gufge⸗ 
führt von der Jugend des Dorfes, gedichtet und 
einftubiert von der Lehrerin. 


Kempen 


Großkundgebung in Bralin, In einem 
Aae cine Saal verſammelten fih zu 
j 


einer 1 DBEBUN die deutſchen Männer 
und rauen Der Bris ruppe Bralin ber 
NSDAP. Nachdem die Formationen einmar⸗ 


[hiert waren, aaen Gauamtsleiter Helbing, 
Poſen, in Begleitung des Kreisleiters Mews 
mann und Des A e e Liebe in dem 
überfüllten Saal. Nach Begrüßungsworten des 
Ort. (ppenleiters pra lig elbing Über den 
Freſheltskampf des deutichen Volkes, der durch das 
wieder 4 gewordene e e de be 
unr aller Peutſchen, verbunden mit der beiten 
nug die jemals ein Volk der Wellge⸗ 
Midte hatte, flegrei jar uns beenbet werben 
wird. Mit vielen hab verſtand es der 
Redner, das Herz der Zuhörer zu erfaſſen. 


L. 2.-Spori vom Tane 
Die neue Handball⸗Staſſel am Start 


mannjtadt, 
0 
bahni 
hat es ſchwer, denn fe empfängt 
ihrem Paß gleich de 0 


| 


bie dortigen 

'ollzel- Fußballer bewleſen ‚haben, 
eckt, wird die Lutzmannſtäpter 44 ſich um 1 
an der Horſt⸗Weſfel⸗Straße auf einen harten 

on vormſteag, 
eimobanı Lien 
und die G6: Unten 97. Nachdem bereits vor bre 
Moden die aan einen an, Sieg davontrug, 
olite fie auch diesmal gewinnen, 
! du ein pellets, enuenhonbbnttfpiel findet in 
8 ib fatt. Am 15 Ahr empfängt bie Bolte 
Sb. die Kameradinnen aus Polen, Der lee 
10:0.Sieg in Leslau wird genügend Mufirieb ae 
ben haben, um auf dem Plaß an der Jorſt⸗Weſſel⸗ 
Strafe nach dem Spiel W — Sesfau diesmal eine 
gleichwertige Partie zu Kiefern, 


Glelwitzer Tennisgälte in Lihmannftabt 
Am Sonnabend, bem 11, und Sonntag, dem 13. 


Oktober 1941, per auf den senise der 
Gporigemeinfhaft Union 07 im SHelenenbof in 


t n mijjen Gi 
Rompi Gt mann mijjen, h 


pi H 
Litmannltadt ein Tennistzeffen zwichen der Tenne, 
T \ w ei É E etw 


14, und 
um istea 
Anneton i 

hie 


dg Eee Schwarz 
er Sportgeneinidaft nion 97 ati 
gefangen e Lumpfe, und gwar: 6 

Srauenemel, 9 Wännerdoppel, und 3 Geni 
Doppel, Die Aufftellung ver Gfeiwiker Manldaft 
Hegt noch nicht vor. Die Spiele beginnen am Sonn 
abendnachmfitag um 16 Uhr. 


Tradition des Köulgsberger Handels, uri 
gehen, auf das Oftgelhäft zugejhnitten it. 


„Die Sale dieſes Jahres im Often mar 
chen die alten Handelswege wieder frei, die 
durch 25 Jahre pelpertt waren, Hier Diett DA 
der Deutjhen Meſſe ein neues, welles Bettis 
gun ;sfelb, das in grohen Zügen ſich auf ber 
tesjährigen Meſſeveranſtälfüng bereits ab‘ 
dane as wird guch im Auslande [hon er 
annt, Zum erſten Male ift durch die Bolelli, 
peia ſämtiſcher nordiſchen Staaten der Hſtſes, 
teis geſchloſſen auf der Deulſchen Oſtmeſle 
vertreten, eine Talſache, bie 9410 elne Aus, 
petung der bie Beziehungen wilchen diefen 
Ländern und dem Neid pflegenden Norbiſchen 
Shane unterftrihen wird, Die nordiſchen 
Staaten jtellen 

Iteſeranten zur 
(haft und als , für ihre auf 
uhrfählgen Erzeugniffe um, Die Heulſche Ot, 
meie als größter Markt an ot 
fee ift fur fle der gegebene Piah zur Wer 
mitttung des Warenausſauſches mit dem Reich. 
Ebenſo bekunden aber auch, dune Se 
Länder ihr Intereſſe an der Deuſſchen Oftmel b 
auf der fie neue Handeloverbindungen an 


der 


knüpfen, alte vertiefen, Darüber hinaus gel 


der Wiktungsbereſch der Deutſchen Oſtmeſſe, 
den Nahen und Fernen Often bis an die t 
11705 des Stillen Ozeans, wenn auch zur el 
ie Benubung, der transtontinentalen ent 
cine Unterbrechung erfahren hat, 

Die notwendige Neuordnung im ofer 
ſchafft der Deutſchen Oſtmeſſe wiederum nel 
und ſehr bedeutungsvolle Aufgaben, Gerade, m 

inblid darauf wird unter den zahlreichen 

eranftaltungen, die die Weffe begleiten, van 
0 nlereſſe die üßenhanbetstund, 
gou ein, die am Meſſe⸗Montag von D 

irtidaftstammer Oſtpreüßen anlanmen mi 
ber, Deutihen Dftmefle veranjtaltet werden 
win 


ich auf das Reſch als Haupt 
eee ihrer FR t 


Gon 


